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Gebietsstand
Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3 10. 1990

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand brs zum 3. 10. 1990
und auf Berlin-Ost.

Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thünngen ohne Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

0
= nichts vorhanden

= weniger als die Hälfte von 'l in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abküzungen
BGBI. = Bundesgesetzblatt
FS = Fachserie
KJHG = Kinder- und Jugendhrlfegesetz
R = Reihe
SGB Vlll = Achtes Buch Sozialgesetzbuch Vlll
SIBA = Statistisches Bundesamt

x
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestatis-
tiken ist das im früheren Bundesgebiet am 1.1.1991
und in den neuen Ländern am 3.10.1990 in Krafl
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sca Vttt).t)

Die Statistik der Ausgaben und Einnahmen vermittelt
einen Uberblick über sämtliche Aufilrendungen, die
aus öffentlichen Mitteln für Zwecke der Jugendhilfe
nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz und nach
anderen Rechtsgrundlagen geleistet werden, sowie
über die entsprechenden Einnahmen.

Die Statistik gliedert sich in zwei Hauptbereiche:

1. Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und Grup-
penhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG
- SGB VIII

2. Ausgaben und Einnahmen für Einrichtungen.

Die Gliederung der Einzel- und Gruppenhilfen ergibt
sich aus dem Kinder- und Jugendhilfegesetz. Perso-
nal- und Sachausgaben, Leistungen für Berechtigte
und Zuschüsse an freie Träger werden den einzel-
nen Hilfearten zugeordnet. Demgegenüber werden
die Einnahmen für sämtliche Hilfearten in einer
Summe dargestellt, die sich zusammensetzt aus

. Teilnahmebeiträgen
o Kostenbeiträgen und übergeleiteten Ansprüchen,

Erstattungen von Sozialleistungsträgern, Lei-
stungen Dritter und

. sonstigen Einnahmen.

Bei der Erfassung des Aufwands für Einrichtungen
werden neun Einrichtungsarten unterschieden, die
am Leistungsumfang des SGB Vlll orientiert sind. ln
dieser Gliederung werden neben den laufenden Per-
sonal- und Sachausgaben auch die investiven Aus-
gaben für Einrichtungen der öffentlichen Jugendhil-
feträger sowie die laufenden und die investiven Zu-
schüsse für Einrichtungen freier Träger erfasst.

Die Einnahmen werden wie die Ausgaben den Ein-
richtungen verschiedener Art zugeordnet und bei
den eigenen Einrichtungen der öffentlichen Jugend-
hilfeträger danach unterschieden, ob es sich um Ge-
bühren, Entgelte oder sonstige Einnahmen handelt.
Außerdem werden die Rückflüsse aus Zuschüssen,
Darlehen und Beteiligungen freier Träger erfasst.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch So-
zialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 8. Dezember 1998 (BGBI I S. 3546).

Auskunftspflichtig sind

o die örtlichen Träger der Jugendhilfe,
o die überörtlichen Träger der Jugendhilfe,
o die obersten Landesjugendbehörden,
. die fachlich zuständige oberste Bundesbehörde,
. die kreisangehörigen Gemeinden und Gemein-

deverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe
wahrnehmen.

Die Bereitstellung der Daten wird durch eine Ab-
stimmung mit den Abschnitten und Unterabschnitten
sowie den Gruppierungsziffern der kommunalen
Haushaltssystematikz, erleichtert. Für die in der Kin-
der- und Ju gendhilfestatistik geforderten detaillierten
Nachweisungen müssen zusätzlich die Sachbücher
herangezogen werden. Durch diese Anbindung an
die kommunale Haushaltssystematik und die vo-
rausgegangene Berücksichtigung des Gliederungs-
bedarfs der Kinder- und Jugendhilfestatistik in dieser
Systematik ist nunmehr ein Ergebnisvergleich der
Kinder- und Jugendhilfestatistik mit der Finanzstatis-
tik möglich.

ln der Kinder- und Jugendhilfestatistik werden nur
unmittelbare Ausgaben - ohne kalkulatorische Kos-
ten, interne Verrechnungen und durchlaufende Gel-
der - der einzelnen Gebietskörperschaften erfasst.
Maßgebend ist der Aufirand der jeweiligen Gebiets-
körperschaft, der direkt für Leistungen an den Letz-
tempfänger erbracht wird, nicht dagegen der Nach-
weis der haushaltsmäßigen Belastung auf jeder E-
bene der Gebietskörperschaften. Dies bedeutet,
dass grundsätzlich Zuweisungen, Umlagen, Erstat-
tungen und Darlehen der öffentlichen Haushalte un-
tereinander, ebenso wie durchlaufende Gelder nicht
in der Statistik auftauchen.

Die Finanzstatistik weist demgegenüber die haus-
haltsmäßigen Belastungen auf jeder Ebene (Bund,
Land, Kreis, kreisangehörige Gemeinde) sowie die
aryischen den öffentlichen Haushalten fließenden Fi-
nanzierungsströme nach.

Weitere Erläuterungen sind den im Anhang abge-
druckten Erhebungsunterlagen zu entnehmen.

2)Die kommunale Haushaltssystematik ist dargestellt in
Mengert, F., Rehm, J. u. Müller, W., Kommunalhaushalt
in Schlagworten , 6. überarbeitete Auflage, Köln '1994.
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Bemerkungen zur Statistik 1998

Die Angaben können häufig nur durch Schätzungen
den einzelnen gemäß SGB Vlll unterschiedenen
Hilfearten zugeordnet werden. Das gilt insbesondere
für die Personalausgaben der Jugendbehörden.
Teilweise wurden diese Ausgaben auch nach dem
übenrviegenden Zweck zugeordnet.

ln Hamburg wurden die Angaben nach dem sog.
"Nettoprinzip" verbucht, d.h. die Ausgaben wurden
vor ihrer Verbuchung um die auf den einzelnen
Sachverhalt bezogenen Einnahmen des jeweiligen
Trägers vermindert, z.B. die Ausgaben für Kinderta-
geseinrichtungen u.a. um die Elternbeiträge. Hier-
durch veningem sich Einnahmen und Bruttoausga-
ben und sind mit den Angaben anderer Länder nicht
mehr vergleichbar, während die "reinen", d.h. die um
die Einnahmen verminderten Ausgaben, in ihrem
Umfang von der abweichenden Berechnungsart
nicht betroffen sind.

Hinweise zu den einzelnen Ergebnissen

ln den Tabellen 3.'1 bis 3.5 sind bei den Ausgaben
für Einzel- und Gruppenhilfen die Personalausgaben
in Spalte 3 zu einem erheblichen Teil nicht nach
Hilfearten aufgeteilt. Die Ergebnisse für die einzel-
nen Hilfearten in Spalte 1 und 2 der Tabelle 3 sind
daher unvollständig wiedergegeben und sind auch
untereinander (2.8. mit Tabelle 2) nicht voll ver-
gleichbar. Nur die "Ausgaben insgesamt" sowie die
"reinen Ausgaben" in Spalte 1 enthalten die für die
Hilfearten entstandenen Personalausgaben insge-
samt und sind somit vollständig nachgewiesen. ln
den Ergebnissen von Bayern sind die Personalkos-
tenzuschüsse für Kindergärlen freier Träger nach
dem Bayerischen Kindergartengesetz nicht enthal-
ten. Von allen Gemeinden wurden nach diesem Ge-
seE 1998 rund 514 Mill. DM als Personalkostenzu-
schüsse für Kindergärten freier Träger (als Mindest
beträge) gezahlt, das sind die Hälfte der in Bayern
insgesamt verausgablen Personalkostenzuschüsse
in Höhe von rund 1 028 Mill. DM. Die andere Hälfte
dieser Zuschüsse wurde vom Land getragen.

Weitere Veröffentl ich un gen zu r
Jugendhilfestatistik
1) Fachserie 13, Reihe

6.1.1 lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpädagogische Familien-
hilfe - jährlich

6.1.2 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

6.1.3 Adoptionen und sonstige Hilfen- jährlich

6.1.4 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.1 2.1 995
- fün[ährlich

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
-vierjährlich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

2) Zeitschrifl ,Wirtschafi und Statistik"

Eziehungsberatung 1991 (8/1993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991
(1 1/1e93)

Jugendarbeit 1992 (9/1 994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhau-
ses 1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1 993 (2/1 996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezem-
ber 1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1994 (4/1997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (71'1997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
ercte Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
Osf
Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Datenan-
gebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfesta-
tistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Ländern.
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Schaubild 1

Schaubild 2

Deutschland
Ausgaben und Einnahmen d6r Jugendhilfe

Ausgab€n 1998 nach Leistungsbereichen

Ausgaben tür
Elnrichtungen

l----l Ausgaben für Einzel- und

- 
Gruppenhilten sowie ander€
Aufgaben nach dem SGB Vlll

m?":il::,i§:1l:1"Jffi 
län.n,,,".

verwaltung sowi€ Personalausgaben,
di€ nicht nach Leistungsbereichen
zugeordnet worden sindSonstige Ausgabena (9,8%)

Einghederungshrlle für
seelisch behinderte
Kinder und Jugendhche (1,1 %)

Hilte zur Eziehung,
Hilte für iunge Volljährige,
lnobhutnahme (24,0%)

Tageseinrichtungen (55,9%)

Weitere Leistungr*r",s6sr) (1,9%)

Jugendarbeit (7,3%)

Jugcndhrlr€ycMdtung sow6 Parsonalausgabcn, dlc nrcht nach Lsistungsbcrcichcn zugerdn€t wördcn snd.

StatrltrshG Bund6ml 2m0 - 06 - 0497

Deutschland
Ausgaben und Einnahmen der Jugendhilfe

Ausgaben für Ernzel- und Gruppenhilfen 1998 nach Ausgabe- und Hilfearten

Ausg.bc.rrcn 11'97 Mrd' DM 
Hirc.rtGn

Personalausgab€n (13,0%) Jugendarbeit (6,4%)

12,3%l

Förderung von Kindern
in und

Geldleistungen für
Borechtigrtc (59,7%)

tn

Hilfe zur Erziehung,
Hilfe für iung€ Volliährige

und lnobhulnahme (63,4%l

Eingliederungshilfe für
seelisch b6hinderto

Kinder und (3,2oÄl

Sonstige laurende und

Firrdorung der Erziehung
in der Familic (2,0%)

Förderung der treien Träger (13,3%) Übrige (9,1%)

w7

Stnrilr$hrs EundGmt 20()0 - 06 - O,lgC

Statishsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.4, 1998
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Schautrild 3

Dcutschlend
Aurgabcn und Elnnahmon dcr Jugcndhlllc

R6ino Ausgabon 199E jc Einwohnert)

[-l unta 3oo

von ... bis unter... OM

3m-4oo @noo-w @sm-el.to Eeooundmehr

o

uBrunrJl

e-

l) Enül(,ungmn r: Drrrrldr.*tl d- JJr- t9ü. - a Ohn Prrdl.rkatrrzu..hritaa tü. Kirld..!Ül]r frr frfgr nrc,r cbm B.f.iacrta,t Kindargrt]rgaa(z-

Schleswig-
HoHein

Vorpomm€rn

Anhatt

HamburgBremen

Niedersachsen

Pfu,

B.dcn-
Würnomberg

Baycrna

-t-
Statstisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.4, 1998

' 'WestlLalen



Deutschland



Deutschland

Ausgaben/E innahmen

Ausgaben insgesafit

davon:

für Hilfen und Einrichtungen öffent-
lrchsr Trägsr

dar. Pgrsonalausgaben

für die Forderung frEiEr Träger .,...,.,
Einnahnsn insgEsart

dar. Gebtihrsn, Entg€ItE, TeilnehnEr-
berträle

Reine Ausgab€n

Ausgaben insgesant

davon 3

für Hillsn und Einrichtungen öffent-Iicher TrAJer

dar. P€rsonalausgahn

für diB Fördsrung freier Träg€r

ErnnahiEn insgesait
dar. Gebiihren, Entg€lte, TeilnBlilEr-

beiträg€
Reine Ausgab,en

Ausgaben und Einnariln€n für die Jugendhilfe 1998

1 Insgesillt _nach Trägergruppen

Davon nach Trägergrupp3n

5 018 820 8 033 140

oberste
Bundes-
behörd€

34 637 002

24 526 3S9

t2 427 604

10 110 603

3 919 930

2ß0ßa
30 777 077

100

70,8

35,9

29,2
11 ,3

6,5
88,7

1000 Dil

20 433 379

14 570 633

5 977 04tS

5 862 68s

2 235 520

1 064 706

18 197 858

Proz€nt

100

71 r3

29,3
28,7

10,9

5'2
89,1

3 680 016

1 698 1168

1 338 804

311 516

205 333

4 707 305

100

6 243 S85

4 727 746

1 789 156

1 354 078

985 208

6 679 062

100

77,7

58,8

22,3

16, g

72,3

83,1

985 080

31 705

18 904

953 374

18 817

s 247

966 263

100

3'2
1r9

96,8

1,9

0'4
98,1

166 583

166 583

100

100,0

166 583

7313

33,8
26,7

612

100,0

4'7
93,8

Insgesart
Jugendämter

Landes-
J ugEnd-
änter

kreisangehö-
rige GEmeinden
ohne Eigenss

Jugsnda.ntlGe-
m€indeverbend

ob€rstE
Landes-
J ug€nd-

b€hörde( n )

-l0- Statishsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6.4, 1998



Deutschland

JuoBndsoziolarbeit,..,,...
Einzel- und Gruppsnhilfen
Einrichtungen

Allgensine FördsnJng der Faiilie
Einzel- uftJ Gruppenhilfen .., .,
Einrichtungen

Unterbringung von l{iittern oder Väternmit ihrErn(n) Kind(ern)
Elnzel- und Gruppenhilfen .. . ......
EinrichtungEn ........

TagEseinrichtungen für Krnder ,
EinzEl- und Gruppsnhilfen ,...
Einrichtungen

Hilfe zur Erziehung, Eingllederungshilfefur seelisch behinderte Kinder und
Juqendliche, Hilfe für Jungs VollJährige
urd InobhutnahoE
Einz€l- und Grupp€nhilfen ....
Einrlchtungen

l,,litarb€ iterf ortbi ldung
Elnz€l- und Gruppsnhllfen ....
Einrichtungen

Sonstlg€ Ausgaben
Einzsl- und GruppenhrlfEn ....
Einrlchtungen

Juoendarbeit
Einzel- und GruppenhilfEn
Einrichtung€n ..,...,.

Jug€ndsozlalarbeit ....
Einzel- urd Gruppenhilfen ,...
Einrichtumen

Art des Lsistungsbereichs

Faiil ig
fen

Vätern

Tag6einrichturgen fur Kinder ..
Einzsl- und Grupp€nhilfen ....
Einrichtungsn

Hilf€ zur Erzlehung, ElrEllsderumshilf8for s€e]lsch behindsrte Kinder und
&qendllch€, Hilfe ftir Jungs Volljährigo
und Inobhutnahp
Einzel- und Grupponhilf€n ....
Einrichtungen

Mltarb€ltrrfortbildum
Einzel- und Gn/monhilfen ..............
Einrichtumen

ijbTifäonatausgaben der Jugendhitfevemaltung von 1 384 Mi[. OM.

Statistisches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1998
- ll -

Ausgaben und Einnahmen fur die Jugendhtlfe 19gB

2 Ausgaben insg€samt nach Leistungsbereichen

2 312 068
115 096
195 971

Davon nach TräAergruppen

612 800
96 822

515 978

oberste
Bundesbehörde

537 254
777 933

1 765 32r

4t2 879
277 235
135 544

1000 Dfi

I 321 353
376 225
945 138

210 529
147 242
69 286

83 827
65 1129
18 198

7 359 5811
5 S57 24s

402 33S

159 397
52 816

105 581

131 626
130 973

653

14 397
14 397

3 953
3 ssl

6 851
6 8s1

7 51t8

75ß
2 ?04

8'0

73 237
62 30S
10 s2s

a 762 447
764 716

7 997 726

727 957
78 859
49 098

76 250
64 327
11 923

19 347 075
1 365 904

17 981 171

I 677 577
7 959 976

707 801

1Nl 703
2s 883
23 820

1 7,48 565
1 141 382

608 183

33 ß2 709ll 969 9118
21 242 7Al

716
6r 1l
8r3

L12
2'3
0r6
014
0r7
012

23,9
48,2
4r4
0,2
0r2
0r3
713

13,5
2r3
100
100
100

37,9
7312

4r1

0r1
o12
0ro
6r7
8r9
4r6

100
100
r00

ßrL
66,5
3r3
0'1
012
0r1

5r3
9'5
2r9
100
100
100

139 8111
103 195
36 619

25 377
8 030

t7 347

2 736 350
564 891

2 t7t 458

1 119 157
1 004 387

714 770

10 577
3 913
6 663

340 1185
2At ßL
59 235

4 686 6062@35ß
2 603 080

22 930
7 434

15 492

3 7S4
2 486
1 308

7 370 777
31 892

7 278 285

7 295

25 209
10 952
t4 24?

15 15S
2 97qt2 245

2 011 1 002
1 996 2316 97S

787
6 508

690

49 661

717
66,4
6'6
0r3
5'1
012

0r0
7r7
0r0

534 155
452

533 702

184 689
705

183 983

6 605

57 503

24 243
21 345
2 938

7 299 707
841 498
458 20St

t9 404 72AI 4StS 95{I 904 763

Prozent

5'8
4r0
9r5

1,1
1r5
017

O'4
0r7
0rl

ß12
8r0

80,7

522
168

103
6 503

4 391 12 034ß 270 45 {6S
2 204

166 583
158 :ß2I 201

2'4
2'5

4rL
4,3

1'3
1r4

100
100
100

8 009 714 985 080
745 727 82 350

7 863 987 902 730

6r7
5,5
7'6
3r0
5r0
L'4
0,5
0r4
0r7

16,2 79,0
G4, 1 82,7

0r4
0r7
012

11 ,8
2'6

13,3
lr6
1r5
3r5
714

8'69rl

4r5

92,0

0r2
0r5
0,t

58,2
l1 ,4
84,5

0,0 0r00rl 0r00,0 0,0

2
5
1

58,4 91,3 54,27,1 21,9 0,&1,4 92,6 59,

0'1
0r5
0rl
0r0
014
0'0
0'6
3'0
0'5
100
100
100

18,7
0r9

20,4
0r7
0'1
0r7
5'8

14,6
5,0
100
100
100

Insgesamt
Jugendämter

L6ndes-
J ugendänter

kreisangEhd-
rrge Geh€rndEn
ohns eioEngs

Jugendamt/Ge-
neindsverband

LandesJ ugEnd-
behörde ( n )

obErstE

JuoBndarbeit
Einzel- und Grupp€nhitfen
Einrichtungen

Sonstig€ Ar,§grbon
Einz€I- und Gnrppanhllfen ... ,.

Ausgabsn insgcsrt 1)........,
Einz€l- und GnJppsnhllfen ....
Einrichtungen



Dsutschland

Elnnrfrtlen

Einnltlnen insgosürt

Ausgab€n

Art clor Hilfc

Ausgsbcn

J,rgendlrbeit .

Mitarbcitcrfortbi
sonstig€ Jugerl(,arbslt

&geftrsozialsrb.it .....
Erzisherischsr Kindsr- urd JugEndschutz ..

Ausgaben und Einnahmen fur die .h/gerdhilfE 1998

3 Einzel- und Gruppenhilfen und and€re Aufgab€n nach dsn SGB VIII nach Trägsrn

3.'l Insgesart
1000 0t{

Davon Einriahn€n

1 034 1lst3 125 169 707 tzB

oavon Ausgaben für

r34 553
34 758
23 717

sonstige Einnahman

202 196

Förderung
der

frEien TrägEr

1158 3118
134 268
54 573
37 552
59 775

77 036I 351
38 566

313 585
57 074
88 100
24 544
6 883

136 984

771 933
191 3112
t42 774
62 0$
76 659

299 063

277 235

72 271

78 859

76 266

64 327

15 371

4 943

163 {St3

2? 319

58 558

66 270

63 7511

15 02r

4 942

I 183

6 4m 265

L2 703
6 883

55 491

47 696

78 742

47 234

64 425

8 954

4 7St6

2 334

971

3ß L24
32 835
27 203

34 553
54 250
17 719

? 132

2t 947

3§t 758

s 054

51 871

I 501

2 437

101 997
12 St65
25 818
4 704

58 508

75 041

8 536

2 261

1 845

2 9r9

724

777

a 947

3 153

7 742 2t4
13 755tl 385

56 537
78 015

663 205

42 3ß

I 993

37 163

162 079

t73 742

44 9,52

20 301

I 995

573

350

I

AIlg€mins Förderung der Erziehung rn
dei Fatrili€

der Partnerschaft,
idung sorle Beratung
bei der Ausubung

B€rltung in Frrgen
TrennurE und Schg
urtr Untirstützunq
c,ar Pgrsonsnsorg3

Gemir§irE Untcttrimung von lti.ittern
odor vätern nit rhrgln(n) Klnd(Ern) ......

Unterstützung b€i notHendiger Untsr-
brrrgurg zur Erfüllung der Schulpflicht

Hilfe zur Erziehum
ander€ HilfBn zur Erziehung ...

d€s K1nd6 in

institutionel Ie

E12lehung
Vol Ize itpf

einer Tagesgruppe

in e:.n€r

b€trauung

9S,{ 862 149 r55
765 3114 130 6€2
220 ffi L7 522

629 343 216 364ß4 452 170 230
1
1

624 734
600 560

618 S'95
365 904
224 Ast
n 241

2t'?
72

197

5 718 q60
84 544

4 {19

13s

380

730

140

51

29

81

136

25

143

276

11 969

10 !,:E

92L

4 407

732

376

730

119

50

a
70

132

ß
130

239

10 373

51

r06

t?

I
18

I

1l§l

27

56

130

3

16

1:t3

I 552

358 757

674 730

103 019

14 r50

109 326

67 002

7 l1l5 912

7

1

3

I
7

5

39

1 665

230 15s 274

72ß
4 859

11 952

2 257

3 197

65,9

20 897

1 739

6ost

1t 667

42§
613

t3 252

:i6 55{t

r 596 020

159

5

4 999
2A

23

4:Nt
792

3 637

77

432

059

926
680

292
:

7ß
665

616

927

4 516

19 058

83 1S1
lts) :t86

1112 050

75 270
38 589
39 9r9

106 880
251 6118
514 00{

41I 70
44 6029ß7316 35 181398 105 354fe ....... 357 002

52t 252
924 757

E.imlicdorumshilfs für
Klnder und .IJgsndllchs

seellsch behrnderte

072

r96

034

857

616

859

388

863

37L

8trt

800

158

9118

455

8Sl7

t20
9ltst

8:t6

203

719

t20
780

1S5

133

271

5118

605

927

2t8
29!t

627

087

3r0

47L

53!'

66€

9S

179

623

2t8

424

033

229

581

111

200

954

492

004

u!,
983

Hllls fur JurEs Volljährrge ,.....
Vorläuflge ttrßnehmn zrm Schr/tz von
Kindcra und lg€ndllchsn ..,.,

l{lthlrkum in Verflhren vor dcln Vorriund-
schrfts- und dcn Faiilicngerichton .....,

AdoptlorsvennittlurE . .

HltHlrtung in Verfshrsn nach den .fJSend-
g€rlchtsgesetz

Antspfleqschrft
standschrft .. , Antsvonundschrlt, Bsi-

ilitrrbsiterf ortbi ldung

Sonstigc
Träg3rs

Aufgrben dcs Uberörtlichen

Ausgabsn fur sonstige l{aßnamen sohEit
nicht zLErüsnb.r ......

A.6gabsn insgosait 1) ...,..
Reine Ausgrban lnsgesant
iffiEiGätictr Personatausgaben, die keiner Hilfeart zuzuordnen sind.

Insgesamt
Ts i lnahi!€beiträre

Kostsnbeiträge und
Uberocleitete AnsDrt}che

Erstattumen von
Soziallelstungsträgern,

Lsistungsn Drltter

Hilfsn dsr öffEntlichsn Trägsr

Insg€safit

zusailllgn
Person!l-
ausgaben

( Geld )
Leistungen

fi.ir
Berschtigte

sonstige
laufende

und
inmaligs
Ausgaben

s

- t2- Statshsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6.4, 1998



Deutschland

ElnnatrEn

Einnalrtlen insgesait

Ausgsb€n

Art der Hilfe

Ausgaben

und
internat
Mitarbei

t
sonstige

Jugendsozialarbeit ...
Erzieherisch€r Xinder- und &gendschutz ..
Allgen€ine Förderung
der Fmilie ..... .: dgr Erzi€hung in

Ausgaben und Einnahmen filr die &gendhilfe 1998

3 Einzel- und Grupp8nhilfEn und andere Aufgab€n nach den SGB VIII nach Trägern

3.2 Jugendänter

1000 Dr,r

D6von Einnahnsn

926 389 106 259 657 795

Dsvon Ausgoben für

sonstlge Einnampn

162 335

Förderung
der

freien Trägsr

56 083
7 8116

14 596

376
65
96
27
72

225
268
4Nt7
828
628

180 004

74L 242

30 38s

65 1129

76 752

62 30S

t5 297

4 91l:l

92 273

23 042

57 011

36 272

37 919

15 836

116 353

64 415

I 870

4 7A7

2 ilr,4

116 520
100 1159
15 :181

69 371I 533
33 8115
6 646

20 3S?

39 635

8 589

5l 865

I 1157

2 431

5 045

11 9{1 812
2q 78
23 292

-

3 500

77

:t58

674

702

392

927

722

730

724

13 832

I 207

5 912 629

? 727

30 s14

14 720

72ß

2 069

1 845

1 014

705

177

418 969

7 343

8 418

I 892

<EO

3rß

99 3S1
82 779
1 638

3 149

7 632

2 rzL

3 158

664

I 582

1 739

609

I 730

4 237

2S8

24 95q

586 518

88 070
2L 52q
14 718I 284
6 3*t

213 525
37 903
63 159
18 657
6 333

87 472

162 700
27 365
33 339
3 171
6 2S5

92 531

Beratung in Fragsn
Trsnnung und Sche
und Untersttltzunq
dBr Persongnsorga

der Partnsrscheft,
idung
bei ,

soflis Bsratung
cl€r Ausübung

Gemeinsarne UntErbringung von fltittern
oder Vätern nit ihrEn(n) Kind(ern) ......

des Kindes in

Unterstützung b€i nothEndiger Unter-
bringung zur Erfullung dei Schulpflicht

Hilfe zur Erziehung
anclere Hilfen zur

944 775
764 716
158 312

27 1ß
5 761 096

681 996
156 674

6 774

5 559 271
59 775

803

161

409

354

385

Tgst

744

827

L20

345

66

61

LE

4

8115

3 724

90

372

702

115

50

n
?0

131

2r

260

749

950

942

385

177

0,{0

%7

68t,

704

060

135

092

8&l

047

€
78

11

7

18

I

ll§t

27

55

129

1

554

171

009

737

024

039

1l8l

056

492

929

s,0g

115 608

1 104

5 792

I 935

3 936

57S

1 079

3 200

1 954

5 307

573 249
1l:l0 1130
737 77q

155 516
151 107

3 519

779

308 924
32 105
Ni 7ßI r39
33 760
53 114
16 323 4!ß 7118

775 685

37 835
3s 080
76 275

211 359
1185 500
838 236

62 096
72 106
411 533

110 8118
312 415
11s,3 7{18
841 385

15 033

201 826
2 320

34 27tI 454
34 573

101 05772ß

890

308 535
2 901

11 08726ß
112 516

158 21111
30 429
13 997

Faril

Einer
sonstigen

intensive soz ial ische Einzel-
betreuung

E ingl iEderungshilf e f ilr seelisch behtnderteKinder und JugEndliche
Hilfs fur Junge Voluährlgs ....
Vorläufigg l{aßnrm€n zun Schutz von
Kindern und JugEndlichsn .....

ilitFirkung in Verfahren vor defi VormJnd-schafts- und den Frmlliengerichten .....,
Adoptlonsverfiittlung ...
HitHirkung in.Vsrfahren nach den Jugend-g€richtsgesBtz
&ntspflegschaft
stendschaft ., , Antsvotiiundschaft, Bei-

Mltarteiterlortbildung .

Sonstige
r ragers

Aufgab€n des überörtlichen

Ausgaben insgesatrt 1) ......
Reine Ausgab€n insgGert

3 731

92

375

703

117

51

2A

79

136

2t

234 n7
I 1lst9 964

8 573 575

213 223

I 913 4115

rn 7M

I 1103 863

t7 302

596 954

i-1 einscntießt,cn Personalausgaben, dre kerner Hilfeart zuzuordnen sind

Staüsttsches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6 4, 1 998

Insgssamt
Teilnahmeb€iträge

Kostsnb€iträge und
fib€meleitBte AnsDrüche

Erstattungen Uon
Sozralleisturqsträgern,

Leistungen Dritter

Hilfen der öffentlichen Träger

InsgESamt

zusanmen
Personal-
ausgaben

( Geld )
LEistungen

für
BErschtigte

sonstrge
lEufende

und
e innal igE
Ausgaben

-13-

Elner

Ausgaben fLir sonstige H,aßnEtln€n so.{eitnlcht zuordenbar ......



Deutschlancl

Einnrhnen

Einnrlrn€n insgosait

Ausgabsn

Art der Hilfe

Ausg6b€n

it

l,,llterbei
sonstigs

-bgsndsozial6rteit
Erzi€herischor Kincl€r- und $g€ndschutz

Allgerßine Förderung clgr Erzlghung in
cl3r Füllrg

B€treuung urd Vsrsorgung des Kindes in
ilrtsiturtioncn

Untcrstützum b.i notEndiger Unter-
bringung zui Erfllllung cl€r Schulpflicht

Fördcrung von Tao€s€inrich-
ür'ld in

in 3S3
sslBtorganisisrter

Ausg8bsn und Einnsh,nen fiir die Jugendhrlfe 1998

3 Einzsl- und Gruppenhilfen und andsre aufgsbsn nach den SGB VIII nach Trägern

3.3 LandesJugendärtEr

1000 0r,l

Davon Einn6hmen

89 219 7ß2 ll8 649

Dcvon AusEaben für

sonstigs Einnahmsn

33 088

Förderung
d€rfreisn Träg€r

t

752
206
195
540

87
37

?
1

115 096
47 2ß
7 355
4 747
2 644

5S 108

103 195

33 114

8 030

632 825
564 891
64 005

27 3ß
4 04t

161
3 201

12l
19 820

55 651

2 8?5

928 589
15 !89

110
27
83 6115

93r
aaz

3s8

234

011

51

632

s
242

668

51t8

871

650

642

42

q

27

4

I 245
3 909

138
2 595

1212ß2
5 140

1 888

444

25 068

L87

36 9s2
719

{133

418 251

l8 100
133
22

608

17 338

60 505

sl87

65

1 901

64 018

617 597

47 2AO

41S
2? ztt

3 288

I 859

5 00{

20 678

I 021 768

2 523
39 288

37 544

30 2:19

7 088

l5

18 St58

I Sl:'7

2ß

t3 ß2

I 531

742 876

Bsratung in Freen dgr Partn€rschaft,
Trennung und Sch€idung soHls Bsratung
und Untarstützurg bei d.r Ausiibung
der PersonensorS€ .....

Gsmirlsric tlntetlrrlmum von t{.ittsrn
oder Vätcrn illt ihrsn(n) Klnd(srn) ...,.

941

r 996 I 995

44 q4

94

44

117 730
56 :t83
51 159

747

22 ?87 ß 474
2 044 21 377

44 42r 515 0€16
6 722 508 508

37 698 2 Aß
3 742

2t 279
50l0 328

600
4 075

I 710

4 320

l:t6

Hilfs zur Erziehum
lnderc Hilfen zui ErziehurEinstilutlonelle Beratung

3 929

94S) 808
15 409
10 968
4 810

31 187
44 347
27 ßS
85 3S5

58 115
3 gtl 833 522

10 730
294

4 554
29 800
39 154
26 085

640 3{16
4 810 2ß

30 587 7ßlfe ....... 272 1 118ß4 1 3799incr Tegssgrupp€ .........
ln alner

687

1l:l

4

27

22

251

018

373

234

968

5l
432

033

242

913

800

402

526

307

2

28

1

1

16

2

l0l

6116

110

601

125

27

432

,4ls)

605

s
242

501

zta

8116

7ß

16 980

37 224

34

290

308

109 326

347

2t7 t53

softrtigsn
lntenslve r

batrauung

Elnglisdsrunqshllfe für seelEch behinderte
Klndsr und &gondllche

Hllfe lilr Junge vo]ljährige ....
Vorläullgo liaßnlhnn zun Schutz von
Xlrldsrn und JJgendllchen .....

l,lltr{irkuno ln vsrfrhrsn vor clstr vonil/nd-
3ch!fts- uncl don Faiiliengericht€n ,...,.

Adoptlonsv3nnlttlung .

HltHirtung ln Vgrfrhr€n nach c,cn J,Osnd-
gerlchtsgasstz

Antspllagschaf t, Antsvorflundschrtt, Bei-st!fibchatt
Hitrrbeiterf ortbl Idung

tnqtigsrragers
Aufgrbn d€s tlberörtlichen

AlJsgrbon fur sonstige MaBnatrien so{eitnicht zLprdenbär ......
Ausgab.n insgasait 1).......
Rein€ Ausg.bsn insgessit

2

27

2

3

14ß

33

2 083

1 994

3

130

23

I 3{10

i jE-htiecticnPersonatausgaben,diekeinerHilf eartzuzuordnensind.

lGstenbsiträge und
Ubsr!€IeitEte Anspruche,

Enstattunggn von
SozlaI Ieistumsträgern,

Leistungen DrittEr

Insgesart
Teilnal[tt€beitriile

Hilfen der öffEntlichen Träger

sonstig€
Iaufende

und
einmalige
Ausgaben

Insgesart
zusaflnen

Personal-
ausgaben

(G€ld )
Leistungenfür
Berschtigte

-14- Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.4, 1998



Dsutschland

EinnahrEn

Einnahrmn insg€süt

Ausgrb€n

Art der Hilte

Ausgaben

Jugordsozirl.rb€lt .....
Erzieherischer Kind€r- und J.0€ndschutz ..

dsr Erzi€hung ln

Ausgaben und EinnahnEn für die &gendhilfe 1998

3 Einzel- und Grupp€nhilfen und andsrs Aufgaben nach den SGB VIII nach Trägern

3.4 Kreisangehörig€ Gemeirden ohne Eigenes Jugendait/GeneindevErband

1000 ol.t

oavon Ernnahmen

17 513 t7 4n

Drvon Ausgabgn für

684

sonstioe Einnahm€n

5 402

Förderung
der

freien Träger

Jugendarbeit--äüoöriönüiisöÄä' G;äüiiäü^s' : : : : : : : : : :
Kinder- und .hJgenderholung ...
intErnatlonale &gendaröeit
Mitarb€itsrfortbildung
sonstig€ -trgendarb€it

70
12
24

2

20936157
985
?L7
4S3
1106

338

9A 422
17 143
32 t12
3 335

970

105

23

21

7 665
818

26 n4
3 666

11 199I 193

10 225

816

219

40 87r

8 502
a 797

803
406

77 70t
4 583

897

L?2

5

4 721
488

665
158
395
852
554

26
4
7

43 263

7 1ß8

1 830

2ß6

29 547

5 515

7 234

522

759

LN 327

I 64;
116

7
7

13 696

I 923

596

21ß

104

14

2

420

37 400

41

5
5

337

724

0

3

19

12 585
12 401I

175

157
124

5
5
0
0

23

3

16

Beratum in Fraosn d€r Partnerschaft,
Trcnnung und Scheidung soris Beratungufil Untsrstutzung b€l der Ausührng
osr Fgrsongnsorg€ ....

Gsnsinsaie Untsrbringung von ltittern
oder vätern mit threri(a) Kind(ern) ...... 6

22

I
19

0

444
l1l8
642

l4

.

2S5ru
55

dss Kindes in

Unterstützung b€i notrcndiger Unter-
bringung zur Erfullung der Schulpflicht

33 747
31 8S'2

7?A

422
108
32

283

80
52

3
11tI
:

7
7

27 7%
% 744

747

19,41

1%
1:E

5
t2

0
0

23

477

256
187

7
26I

3
23

1

Hilfe zur
ander€ |

Erzlehum
Hilf3n zur

19
11

7

:
insti

sozial

sonstlgen
intanslüe soz
betreuung ..

Fanil
einer Tagssgrupps

Elner
ialfÄJagogische ElnzsI-

seelisch behindede

üb3örtlich€n

üaßnrtüEn sohEit

00

Eingllcderumshilfs furKin&r und Jugendliche
Hllfe lur Junge Voluährige ....
Vorläuflge ä!ßnahrEn zun Schutz von
Kind€rn und Jugendlichen .....

Mltyrlrtung ln Vsrflhran vor d.n Vorilurd-schafts- und clen Fanllisng€rlchtsn ......
Adoptionsvennlttlurg .

filu{lrtung ln Verfrhren nrch dstt Ju$nd-
0orichts0€sstz

Intspflegscha!tstarrbchrft .. , Antsvorfiundschlft, 8ei-

l,titrrbeltsrfortbitdung .

Sonstlge Aufgaban desIragers.
Ausgrb.n fur sonstiggnicht zuordenbar ....
Ausgabgn insgesait 1) .....
Reins Ausgab€n insgssant

24224

259

227

275

252

275

555

0

522

1 179

7ß 727

t28 2t4

30410208

0

92

51 325

4118

16 130

-ty 

enscntoCtictr Personalausgaben, die keiner Hilfeart zuzuordnen sind
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Insgesant
Tei Inailnebsiträg€

Kostenbeitrqle und
Uberoeleitete Ansorüche

Erstattungen üon
Soziälleistungsträggrn,

Leistungen DrittBr

Hilfgn dEr öffentllchen Träger

Insgesant

zusailmen
Psrsonal-
ausgaben

(Geld )
Leistungen

für
BerEchtigts

sonstige
laufends

und
einmal ige

Ausgaben

-15-



D€utschland

Elnnahm€n

Einnrh.n lnsggsart ...

Ausgabsn

Art der Hilfe

Ausgab€n

und

Hi

Jug€n6ozirlrrb€lt,...,
Erziehorlsch€r Kinder- und Jugendschutz ..

der Erziehung in

Ausgaben und Einnahmen fur die Jugerdhiife 1998

3 Einzel- und Grupp€nhilf€n und and€re Aufgab€n nach dEln 568 VIII nrch Träg€rn

3.5 oberste Landesjugendb€hörde(n)

1000 Dr{

Davon Einnahmen

L 372

Davon Ausgaben fdr

sonstigE Einnahnen

r 372

Förderung
der

freien Träger

52
15
6
3I 853

16 688

682
809
783

10 962

4 734

2 914

,g 2s5
tß2

I 756

2 047

449

109
L7
17

235
17
17

t7
l7

3 401

82 :t50

80 978

I 02st
824
65
2t
23
st6

54

161

265

559
744
65

202
23

125

54

168

258

2
2

15 1 530
L 32L

50 257
13 538
6 7115
3 581I 830

16 563

18;
2A

Berltum in Frlgen der Partnerschaft,
Trennung urid Schsidung sor{le Bsratung
und Untsrstützung b€1 dor Ausübung
der Psrsonsnsorge ....

Gcmir§ane Untsrbrimung von Miltt€rn
oder Vätern mit ihreil(n) Kind(ern) ......

Betrruung und Versorgung des,(inde6 intbtsiturtionen
Untorstützung b3i nothsndiger Unter-
brlr§ung zur Er!üllung d3r Schulpflicht

III

3 843

1 756

2 087

s8l
6 389

10 908

4 566

26ß

I 6llst

70 845

7

3

4

6922

I

Fördetrfig von'Kirldcm in TrgecBirEich-
tungm urd.in.TrgBspflsgeln r4€selnrlcnüJrE3nin T{espfleg.
unters tützung slEtorganis iBrt€rFörderung ...:....

4 023
180

1 756

180
189

230

109
77
77
L7
L7
t7

272
2r?

,,:

,t:

Hilfe zur Erzi€hurq
andere Hilfen zur Euiehunginstltutionelle Berrtungsozills Grum€nrrt€it . ;......
Erziehungsbeistend, Betrsuungshslfer ...
sozialpäJaopgische Füilienhilfe ....,..
Er?iehung in eincr Tagesgrumevollzeltpflcgs,.,... :..

E lngl iedenrngshil f e f iir seelisch behinderte
Kinder und JJgendlrchg

Hilfo fur Jung€ Volljährige ....
Vorläullgs ltrßnahmn zun Schutz von
Kindsrn und ügsndlichsn .....

Hltnlrtum in Verfahrsn vor dsi Vorrnund-
schrfts- und den Fmillsngerichten ,.....

Adoptlonsv€mittlung ..
Mlt {lrkung in Verfehren nach den Igend-
gsrichtsgesstz

Antsptlsgschaf t, Intsvoflnundschaf t, BEl-
strndschaft

l,lltarb3l'
Sonstige
Trägers

AJsgabon ftir sonstige M€ßnahi€n sor€it
nlcht zuordenbff ......

Ausg.bn rnsgssart 1)..,...
Rsins Ausgaben insgesilrt

2 0a7

230

109
L7
77
r7

r 752

11 505

771

5 115

t7
17

t7
77

17

t7

257

I
13

o

I
103

o

I
13

I

I
33

257

tertortbildung
Aufgaben ctes üb€rörtlichen

I

I
72

ilEEäiEötictr Perconalausgaben, die keiner Hitfeart zuzuordnen sind.

Insgesant
Tellnar[reb€iträg€

Kost€nbEiträge und
Ubergolsltete Anspr{lche,

Enltattungen von
Sozial lelstungs träigern,

LEistungen Dritter

Hilfen der öffentlichen Träger
Insgesamt

zusalrmgn
Personal-
ausgab€n

(6eld )
Leistungsn

für
BerEchtigte

sonstige
laufsnde

und
einrnal ige
Ausgaben
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Deutschland Ausgaben und Einnahnen fi,lr die Jugendhilfe 19818

3 Einzel- und Gruppenhilfsn und andsre Aufgaben nach dsm SoB VIII nach Trägern

3 6 oberst€ Eundesbehtirde

1000 Dl.t

Davon Einnahnen

Davon Ausgaben für

130 973
52 001

Einnahmen
sonstige Einnahmen

EinnahmEn insges8nt .

Ausgaben

Jugendarbeit

Ausgab€n

Art der Hilfe

torganisierter

einer
sozialpädagogischs Einzel-

Förderung
der

freien Träger

äußerschulische Jugendbildung .,........
Kinder- und .,r.EendErholung ...
internstionale .trrgerdarbeit
Mitarbeiterfortbi ldung
sonstige Jugendarbeit

130 S73
52 001

28 40S
50 563

Jugendsozialarb€it ...
ErziEherischer Kinder- und .LEendschutz ..
AllgEneine Förderung d€r Erziehung in
der Ferilie

B€ratung ln Frrgen cler Partn€rschaft,
Trennung und Scheidung sot{iE Berrtung
und Unterstutzung b€i der Ausübung
der Personsnsorge ....,

GEneinsame Unterbringung von trlüttern
oder Vätern mit ihren(n) Kind(ern) ......

BEtrsuung und Versorgung d€s Kindes intlotsituationen
untsrstützung b€i notHndigEr Unter-
bringung zur Erfüllurig der Schulpflicht

Fördsrung von Kindern in Tageseinrich-
tungen und in Tagespflegein Tsgeseinrichtungenin Tagespflege ....
Untsrstützung selb
Förderung

28 409
50 553

14 397

2 208

3 953
3 953

158 382

158 382

3
3

6
5

14 3S7

2 208

Hilfe zur Erziehung
anclere Hilfen zur Erziehung

soziale Gruppenarb€it ........
Erzl€hungsbeistand, Betreuung§helfBr .,.
sozialpädagogische Farilienhilfe .......
ErziEhung in einer Tagssgruppe

6
5

851*i

953
OEä

851

".

sonstigen
intgns ive
b€treuung

Eingliedemngshilfe for
Kind€r und Jugendllchs

seelisch b€hrnderte

tiaßnahmn soh€it

Ausgaben insoesait 1) ......
Reln€ Ausgaban insg€sant

HiIfE ftlr Jung€ Volljährige ....
Vorläufigo I'laßnrlmsn zun Schutz von

Kindern und .,.JgEndlichen .....
Mitr{irkung in VBrlahren vor d€rn Vor1|und-
schafts- und d€n Fütiliengerichten .....,

AdoptionsvEnnlttlung .

Mitr.irtung in Verfrhrsn nach den JugEnd-gsrichtsgesstz
Antspf legschaft, Artsvonundschaft, Bei-
stancbchaft

Hltarbe iterf ortbi ldurig

Sonstios. Aufgaben des Uberörtlichen
rragers .

rl ein-Efiiä6licn Personalausgaben, die kerner Hilfeart zuzuordnen sind.

Insgesant
Teilnahn€bsiträgE

lostenbeitraTe und
Uberqeleitets AnspnichE,

ErstattungEn von
S,oz ial lEistungsträgern,

Leistungen Drltter

Hilfen der öffentlrchen Träger

Insgesant

zusannen
Personal-
ausgaben

( 6eld )
Leistungen

für
Berechtigte

sonstige
laufEnde

und
rj.nmaligE
Ausgaben
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laufends Ausgab€n

Pcrsonrl-
ausgrbgn

sonstlge
l6ufsnde
Ausgaben

Ausgab€n
lnsgesant

zusam€n
zusaüEn

Art der Einrichturg

0€utschlrnd

Lfd.
Nr.

Ausgaben und Einnalmen

4 Nach Elnrichtungs
1000

investlve
Ausgab€n

4.1 Ins

t73 223I 765 321 I 204 019 1 030 7SE

Ausg8b€n lur Einrichtungen öffsntlichsr Träger

336 327

2 Einrlchtuttgen dsr Jugsndsozialarmit
( Juqsnd,shnhein€ ' 

SchUlErhglns,
l.bhih€im fur Auazublldende) ...'..

3 Einrichtungen dsr Farrlienförd€rung .

4 EinrichtunoEn fÜr ,{€rdende lt{lttEr
und l.ltittei od€r VätEr nit Kind(Ern).

5 fagesBinrichtungen fÜr Kindsr .......
6 Erziehungs-,Jugsncl- urd Fanilien-

bEratungsstellEn .....
7 EinrichtumEn für HiIf€ zur Erzic-

hum und Hitte fttr Jum€ voluäh-
riga so{is fÜr dis Inobhutnahn€ ....

I Einrichtungen der .,ugsndarbelt ..

I Einrlchtungen d8r HltaöeltBrfort-
bildung

I Sonstigs Ernrichtungsn

135

1l§)

11

17 981

,465

5114

098

923

L7r

322

707 '601

23 420

142 26t
2t 2A2 781

I 384 293

22 667 054

s{5 1!ß

56 704

13 r82

7 63t
10 801 125

?72 972

380

10

81

12 768

1 384

14 152

at95

826

:t80

179

293

472

609 173

54 560

11 903

3 050

I 907 678

207 4§

362 505

l0 !86
75 759

11 56{ 073

1 38{ 2S3

13 01ß 366

5110 53!l

112 169

5 8&!

2 493

3 182 232

201 8[E

694 45St

ll3 334

I 176

2 749

8 197 888

tß 072

295

I
40

I 475

1 384

10 859

7t 228

3 727

90t

1 709 790

22 344

67 322

2 t62
34 97?

2 t8 794

I 927

I 701

558

{60 761

18 909

ll9 556

1106

1l 970

7§ 444

738 444

17 890

439

s 621

1 104 106

I 785

324

4 1ßl

255 Sls4

tu7

11 79:l

189

1 182

3{5 620

3{5 520

2

I

4

893

5

145

279

586

4S?

476

183

2ß
783

279

n3
572

10

1l

t2

7

Zusüni€n

Personrlausgabon der JJgsndhllf e-
vgilrltum

Insgesant

I Elnrichtungcn der Igondaröelt

Einrichtungsn
bildung .... d€r Hltrrbeiterfort-

Sonstlgs Einrichtungon

zusotnBn

ver}rl dsr .lgendhilfc-

Insgasant

2 188 79{ 1 104 106

4.2 Jrgsnd

185 554 68 634

2 Einrichturigen dor Ig3ndsozialarb€it
( .tuOcnö€hnhsim, Schirlerheim'
t&hnh.irE fiir Auszubildsnde) ......

3 Einrichtungen der Farlll€nförd€rung .

4 Einrlchtumen fur l€rdendg Mütter
und lliittei odsr väter mit Kincl(srn).

5 Tagesginrlchtuirg€n für KindEr .......
6 Erzishungs-,Igsnd- und Fattilien-

berrtungsst.llsn .....
Einrichtunoon für Hilfe zur Erzi€-
hung und Filte fUr Junge voluäh-
rige so{is fÜr die Inobhutnahn€ ... ' 402

2

82

I 904

1 028

l0 sl33

279

2

39

46?a

1 028

5 657

ß7

I
:t8

4232

70?I3

5 311

354 985

. 33 247

4 la?

1 835

2 72L 47t

182 9S)0

2LA

I
ß

3 5114

I 028

,q 573

005

1111

411

s31

GEi2

184

69

18

10

7 997

395

lß
6

6

3 ,{38

203

285

1St8

92§)

7ß

s84

s4
207

924

186

2ß

8

I
10

11

72

*t9

§t3E

6%
7Ei:l

652

1115

355

005

564

595

652

247

562

477

!€1

975

652

627
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fur dls JJg€ndhtue 1Sts

arten und Trfuern
Dl.t

Ausgaben für Einrichtungen frelBr Trärer

zusaillgn

gesait
561 302 475 870 6 432 150 993 143 117 58 033 85 084

5 1150

8 415

85

376 747

3 383

29 476

0

47?5
513 763

513 76Et

20 318

I 020

219

6
161 905

3 008

I 7A2

0

2 760

191 098

29 740

8 133

1 061

2 392 902

13 s86

1 676

20 036

2 885 438

28 861

8 067

907

2 2§ OS2

72 622

10 554

6 266

419

1 812 059

3 660

687

5 lt§lll

2 l:E 319

879

55

154

107 8llst

s64

10

3 929

722 't76

375

63

r27

72 6A7

798

687

I
515

80 019

80 0r9

Deutschland

Lfd.
Nr,

r05 904 2

40 965 3

10 852 S

15 588 270 5

1152 336 6

440 290 7

22 744 I
122 2% I

18 397 324 10

I 384 2SE 11

19 781 617 12

861 1t76 I

7 876 1 6111 328 1

327 204

12 SEe

60 881

I 51{ 582

I 5r4 582

äntsr
35 $4

n7 ?n

12 9S'4

56 156

8 000 8r9

I 000 8r9

315 646

78

35

q

7 180

63

940

916

286

0116

010

T)2

$t1

005

540

358

73

27

4

6 803

2ß

1t80

501

20t
260

627

3t2
772

919

6Et4

:81

ß7 3t7 26 322 236 61t6 29 676

r8 307

1 801

1ß8

472 933

8 963

978

I r13

627 402

12 059

I 079

!ts0

186 {l§E

7 500

19 28f)

!l34

5 903

270 666

s 276 168 5 085 070 191 0(E 1 30!t 131 t 229 tt? 58 {1116 270 666

I 666

16 107

2 782 721

22 450 22 476 10 415

2 9t2 2 81Nt 7 770

803 675 346

982 061 909 374 722 479

11 7St6 10 SSE 3 3St

194 206 l§Xl 519 t74 230

!87 367 *l
l0 474 I 959 4 056

1 30Sl 131 7 229 tt? SE8 1145

2 885 4:€ 2 762 727 2 l:ts 31S 627 402 122 776

83 661 78 8SE 41 318 37 577 4 767

ß
1l

4

1l 559

1!12

24

1l

3

4 3Sl7

18!l

1t6

15

l0
7 015

383

lrE
286

t25
565

788

2

3

s

t22 W
sr1

xl ß2
5 276 r58

t2t 203

9:t1

20 302

5G070

208 734 7

2570 8

52 152 I
I 595 632 10

1 028 652 11

I 624 244 72

Einnahnsn von Elnrichtung€nöffsntlichsr Träg€r
Einnahn€n
lnsgssrnt

zusa[nen 6EbUhren,
Entgsl te

sonstigs
Elnnrm€n

Rtlckf liisse
aus freign
Trägern

qsl{ährt€n
zuscnussgn

Reine
Ausgeben
lnsges6lnt

laufsnde
Zuschusss

lnvsstlvE
Zuschusse
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IaufEnds Ausg6ben

ztlsafln€n
zusaüpn

Personal-
ausgEb€n

sonstige
leufende
Ausgaben

Art d€r Einrichtung
Ausgab€n
insgesamt

Deutschlrnd

I Einrichtungsn dsr .,ugerdrrbelt ...

Lfd
Nr.

Ausgaben ftir Einrichtungen öffentlicher Träger

130 740 101 918 2A 822

Ausgaban und Einnahmen

4 t{ach Einrichtungs
1000

investivc
Ausgeben

4.3 Landes

8 592

2 Einrichtungcn der JJgsrdsozialarbeit
( J,Esnd,€hnheim, SchilI€rheirB,
hbhnhsine ftlr Auszubild€ncle) ......

3 Einrichtung3n der FaniliBnförderung .

4 Elnrichtumen für Herdende t{ltt€r
und lvlittsi oder väter nrt Kind(ern).

5 lageseinrichtungEn für Klnder .......
6 Enziehungs-,.bgend- und Fanillen-

beratungsstBll€n .....
7 Einrichtungsn für tlilfs zur ErziE-

hung und Hilfe für Jung€ Voluäh-
rigE sorie für die Inobhutnalrn€ ....

I Einrlchtungen cler l,litaröeiterfort-
bilclung

I Sonstige Einrichtungen

196 Et71

35 619

77 347

16

2 771 454

2A 572

774 770

6 663

30 663

2 603 080

332 2t5
2 935 295

515 978

15 492

1 308

979

7 278 zffi

11 921

139 332

44

6 563

16

749 093

3 315

44

5 537

16

1 8!t6 68!l

2 805

3 915

I 086

66

4

I 264

332

1 596

7ß

123

699

185

935

524

215

739

10 093

63

315

4 :€9 670

1 959

3 7q3

tzl
1116

4:t5

426

861

13

45E.2

23

4 675

44

7 721

16

609 943

2 682

14 1l§t4

1 092

l7 157

675 980

2 254

304

227

539 087

773

750

40

5 8110

?68 874

926

52 404

510

3 885

ß0
8l

66 647

359

29

155

585 089

3 639

10

11

t2

5 529

18 183

2 007 L52

332 ztS
2 3:lst :86

411ß {65

t2 76
396

697

5 613 8116

6 371

23

6 112

23

6 1:t5

955

162

6:l:t

n2

426

658

352 633

t2 347

368

541

5 028 757

2 732

4 1*13

161

276

309

4%

?34

l9
5 42t

n
5 1144

85 078 81

5

18

1 940

332

2 272

19:l

279

702

505

215

719

aJsarrEn

Psrsonallusglban cter Jugendhilfs-
vsta{rlturlg

Insg6git

Einrichtungon der .IJgerd6rb€1t,.....
Einrichtungcn dsr .irgendsozialarb€it

( .lJg3nd,ohnmims' Schti I E rheitnc,
*rhnheim für Auszubildende) ...,..,

Einrichtungen der Farilienförderung .

Einrichtunoen für r€rdendc Hfitter
und Hittei oder väter ilit Kind(ern).

Tageselnrlchtungen für KindEr .......

575 980 66 647

4.4 KreisangEhörigs Geneinden ohnE

233 035 119 599 S5 832I
2

3

1l

5

6

7

Erz

I SorEtige Einrichtungen

und Familien-

Einrichtur'Een fur Hilfe zut Etzie-
hum und Hilfe für Junge volljäh-
rlga soHie für dis Inobtrutnrtne .

I Einrichtumon d€r |titrrb€iterfort-
bildung

6 508

168

3419

987

4%

413

1 1163

ZusaüEn

33

7 863

23

7 887

0

'4 !'57

6§t0 92310

t1

t2

Personlllusgsbsn der lgendhilfe-
vet.r{rltung

Iß9.3üit 768 874 690 923
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EinnahEn von Einrichtunqsn
öffentlichEr Träger

laufende
ZuschLlsse

investlvs
Zuschtissg

Einnrhmen
insgosant

zusamnen 6ebühren,
Entgelt€

sonstlgs
ElnnahiEn

Riickflüsse
aus frelgn
Trä(]ern

oexährten
ZuschUssen

Reine
Ausgrben
insgesamt

fur dls Jwendhilf€ 1SB

rrtsn und Tr:igern

OH

Ausgrb€n fur Einrichtungen freler TrAJsr

zusallllen

Jugendilnter
57 640 116 0*t 11 607

Deutschland

25 188 309 1

36 136

t2 208

16

2 030 774

27 357

53

5

6
2 380

332

2 7t2

t44 7

8§t0 8

9{g I
783 l0

215 11

9S8 12

Lfd
Nr.

:t5

10

422

25

575

785

!F6

ß1

zst 592

1 13{

72 ßO

595 928

27fIj
gt1

n2
1 664 1ß9

5 5119

552

7

I 716

I 751 756

32

8

31ll

ä

761

372

591

ß7

I 134

72 4eß

1t80 7:E

2 67?

902

242

I 5{4 8{tst

5 219

376

7

8 551

I 625 458

3 814

2 4t3

80 775

lr5 193

115 1Sl

4 917

119 589

!l:l1

176

1 165

L6 ß7

I 662

483

5 139

1110 684

I 2t5

773

3 715

222 ß7

6 397

a2

2§
1 264 075

575

L2

5 847

l.5 55{

8 637

115

5 139

1lt0 583

1 078

5r 326

764

L 2t8
218 8S0

6 3{10

79

23t
1 ?34 gSE

5{5

L2

4 930

I 303 !84

{ 179

4 44t

732 444

157

55 5112

854

{33

197 851

1!t8

55

74

s6 7:E

104

26a4

2 505

9711 781

4 1158

{5

a 240

921

5 784

110

744

21 0![)

6 203

24

158

274 %9

412

:Fts

L2

2 4i26

:t28 614

10

2 497

3 407

3 {07

3 056

56

3

ß
29 080

A

598

2

4

5

6

438

1

13 107 16 585 61 626

737

300

5§t5 928 1180 7:t5

sigEnes Igendart/G€mindev€rbsnd
67 513 52 595

222 297 218 890 lS7 851 21 03S)

56 284 53 2ß 12 $5 110 592 459 694 1

109

l0
I 0st5 2

1226 3

721 4

6 olll 210 5

11 31ß 6

27

6 527

473 7

157 8

502 I
4?3ß

1126 1l
8119 12

23

6 550

3 0!t5 3 o!t!t 2 3

0

s17

33 170

1 7E1 755 I 625 1tS8 tß 297 1 !l:16 564 1 303 !Xl4 9711 781 328 614 «t 170
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lrufsnds AusgEbsn
Art der Einrichtung

Ausgrbsn
1ftig€sait

zusam€n
zuaam€n

Per.sonal-
ausgaben

soßti03
laufsnds
Ausgaben

0eutschlrnd

I Einrichtungen der &gendrrösit ..

Einrichtumen dor l,lit.röoiterfort-
blldung ..........

Sonstlgs Elnrichtungen
Zusaünn

d3r üg3ndhllfe-

Insgcsait

Einrlchtungen fir JJgarl(,.rbelt

I

AL6gaben fur Einrlchtungen öffsntlicher Trq)sr

Ausglb€n und Einnahfion

4 Nach Elnrichtungs
1000

lnvsstlv€
Ausgabsn

4.5 oberst€ Lardss

2 §2 165

2 522

823

5 1ß6

54$ 915

4.6 Ob.rsts

Lfdtlr.

2 Einrichtunosn der $gencbozillarteit
( JJgand,€hnm im , Schtl I erh3 inE ,l.bhnheiiB lür Auszubildsnde) ....,.

3 Einrichtungen d€r Faillienförrd€rung .

4 Einrlchtumsn flir Ifrdende i{Jttsr
und l{tittei odsr Vätcr mit Kincl(ern),

5 TagEseinrichtungBn fur Kinder .......
6 Erziehung§-,Juger6- und Faiilien-

beratungsstEllen .....
7 Einrichtungsn für ltilte zur Enzie-

hung und tlilf3 fur Jume Volljäh-
rigo sorie für ctis Imbhutnsme ....

l4
72

533

29

247

2ß

702

8118

106 581 7 o{lsl

r0 007

3 r29

20 200

20 200

5 8&t

9ß7

3 129

1S' 285

19 285

1l 532

5 735

2 506

13 788

13 788

l6l6Ib

I

I
l0
11

t2

183 §83

6 503

15 623

902 730

902 730

7 5{8

I 201

I 201

7E0

916

I
2

653

3 Einrichtungnn c,sr Fanj.ll€n!örderüng .

{ Elnrichtuman lur v.rd.nds ltitt.r
und itittoi od.r Väter nlt Klnd(ern)

Irgesslnrichtungon ltir Kinder .......
rfid Fartli3n-

Einrichtungon d3r Jrgsndsozirl.rbclt
(.fJgendrchnmim, Schülertelm,
hbhnhcür lur Auszubildsnds) ......

7 Elnrichtun$n für Hllfa zur Enzic-
hum und Hilfc ftir Jume Voluäh-
riotr silla tur di3 lrEbhutnafltn ....

s

6

d.r Httübcitcrfort-

I Sonstige Einrichtunean
l0 Zr.tsilürn ..
ll Pirsonalelsgtrban

v3lt{rltune .... i::.f:Tlilll:....
12 lrllg.srrt

ElnrlchturEan
bildung ....

-x2- Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.a, 1998



ftlr dis &$ndhilrs lSB
crtsn und Trägern

Dl{

Ausgrb€n filr Einrlchtungen freier lräOer

zusarrnSn

JWendb€hörde(n)

99 532 51 5$ 47 S36

Dsutschland

Lfd.

29 104 1S'5 1

Nr

13 730

6 1156

519 185

29 801

163 043

3 374

74 Aß
802 008

517

5 7?3

14 518

115

l0 g:xt

800

a0 522

2 !t86

I 444

s23

17 445

I 444

523

11 325

q 240

4 241

s ?qt

2 357

4 204

523

7 08{

6 082

6 120

2ß7

L4 247

L2 2n

5ß 702

29 8,q6

173 975

3 374

15 623

882 530

882 530

Bund€sbehörde

553

10 10 1{

12

527

29

237

245

627

846

2

3

4

6 082

6

naß 11 325 7@4 6 120

175 539 7

5980 I
15 523 I

885 285 10

885 285

553 I

7 5118 8

-9
8 201 10

- 1l
8 201 t2

t1

12802 008 80 522

7 5ll8 ?5ß

I 20t 7 5lt8

8 20r 7 51t8

653

2

3

4

6

7

653

6lxt

EinnlhrEn von Einrichtungenöffentlichsr Traiger

lrufsnde
ZuschUsss

investivE
Zusch0sse

Elnnahnen
insgesait

zusafim€n Gebtihren,
EntgeltE

sonstigg
Elnnahrnen

Trä{rern
os,.ährtsn
Zr.rsch[!ssen

RUckflüss€
aus lreien Reine

Ausgabon
insgesait

Statstisches Bundesamt, Fachscrie 13, R 6.4, 1998
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Früheies Bundesgebiet
und Berlin-Ost



Früheres Bundesgeblet und Berlin-Ost

Ausgrbsn/Einnahmn

Ausgcbcn insg€sürt
davon !

für Hilfen urld Einrlchtungen öffent-
lrchsr Träger

d6r. Psrsonalauig€ben

für clis Fördsrung freier Träger

Einnalrn€n insgBart
drr. Gsbiihr€n, EntgE]te, Teilnehner-

b€iträge
Reins Ausgab€n

Ausgab€n lrrsgesant

davon:

fLir Hllfcn urd Einrichtungon öffent-lich.r IräO€r

d6r. Pgrsonrlausgrben ...
fur die För&rung fr.lir lräger

EinnrhrBn lnsgosait
der. Gaurhron, Entgolte, Tgiln€hmr-

b.tträge
Rclne Ausglb3n ..

Ausgabsn und EinnahrEn fur die Jugsrdhilfe 1*E
5 Insgesfft nach Trqlergnrpp€n

Davon nrch Trq]€rgruppen

4 743 577 5 :82 634

oberste
Bundes-
behörds

19 265

92ß
a 577

2 980

I 705

24 462

872

233

557

444

7ß
s85

3 661

1 680

1 082

307

26
4 436

320

736

zfi
520

081

067

100

77,2

!15,4

22,8

6r5

4r3

SB,5

3 932

2 885

I 41Nt

807

611

4 575

8811

531

749

137

s99

1ß7

100

?3,L

53,6

26,9

15,0

27 843 4n
1000 Dil

16 784 886

11 655 119

4 673 2n
5 129 765

r 857 985

889 063

t{ s26 900

Prozsnt

100

69,'{
27,4
30,6

11, I

5r3

88,9

765 751

16 511§'

I 737

749 202

7 803

757 9ß

100

166 583

166 s83

166 5&t

100

100,0

100,0

100

69,2

33,2

30,8
70,7

6,r
89,3

212

1'1

97,8

lr0

11 ,4
85,0 9S1,0

Insgssant
Jugendä,rtor Juosrd-ätltsr

Land€s-
kreisrngehö-

rigo Gmslndsn
ohno slggnos

.Ilgendait/0e-
mindevsrband

obsrste
Landes-
Jusend-

beh6rde ( n )
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Früheres Bundesgebiet und Berlin-Ost

Art d€s Lelstungsbsreichs

von oder Väterngrn

Einrichtungsn

ü/gendrrbcit
Einzsl- und Gruppsnhilfen ....

Jugendsozirlarb€it ...
Einzsl- und Gruppsnhilfsn ....
Einrlchtungen

Allgemeine Förderung d€r Faiilie
Einzsl- und GruFenhilfsn .,..
Einrlchtungen

Untsrbringum
nit ihreil(n)
Einzsl- und

Tagsseinrichtungsn fur Kinder
Einzel- und Gnrpp€nhilfen .
Einrichtungsn ......,.....

Elnrichtungen ...........
lllt.rb€ltsrfortbilduno ....

Einzel- und Grupp€ntilfsn
Ernrichtungen

Sonstlgs AJsgabsn .....
Elnzel- und Grumenhi
Einrichtungsn .......

AusgGbon insgesart 1)..
Einzcl- und Grrmnhi
Einrlcnturgen .'.'.....

lfen ........

lf6n .........

.bffndrrteit
Einzel- und Grüppenhilfen

&osndsozirlarteit .......,
Einzel- urd GEFenhilfen

AllgsiEinc Fördarum der Faiilie
Einzel- und GruFenhilfen ....

Vät€rn

Sonstlgo ALBgaban
Elnzal- und GrupFnhllfen ....

1) Ohne Personalausgaben der Jugendhilfevenraltung von 1 1 1 3 Mill. OM.

Statsbsches Bundesamt, Fachsene 13, R 64, 199E
-27 -

InsgesEnrt
JJgendihter

Landgs-
J ugsndänter

kreisamehö-
rioe Gsmindsn
ohns sigBnes

JJgsndart/Ge-
nnindevsrbrnd

oberste
Land€sJ ugend-

b€hörds( n )

Ausgabsn und Ernnahnsn fur die Jugsndhilfe 1998

6 Ausgabsn insgesart nach LBistungsbsreichen

335 936
224 943
110 g$t

155
112

44 837
24 ß3
20 774

26 730 509
10 228 638
16 501 871

2 ro2 ßa
636 36rr $6 128

8r9

1r32,2
or7

806 066

159 357
103 558
55 700

74 7L8
58 002
16 716

1000 0r,,1

1 075 453 291 6s4
269 387 102 340

7 217 03t
587 652

6 62S 379

D6von nach lrägergruppen

18S 315

119 978
93 25{
26 774

4 801 667
24 419

4 777 2ß

2 329
764

774 428
449

173 9781 565

8 S91
3 153
5 427

323 516
269 9Sl4
53 522

497 140
90 2184ß 922

21 4s97na
14 333

3 q77
2ßS
1 008

5L2
23

1189

106 615
43 4{l!t
63 772

20 745
6 498

t4 247

12 1109
2 914I 495

19,9

116
4r4
714

obersto
Bundssbehörds

3 953
3 953

851
8s1

7 5118

7 51t8

2 20422ß

165 58El
158 382

a 207

131 526
130 973

653

14 397
14 397

tt3 t22
71 079
42 043

22 57t
7 693

74 AzE

1 929I 913
lb

2 555 2ß
563 S98I 991 250

52 498
52 885I 513

l4 st69 059I 180 203t3 788 865

50 057
50 949I 108

391 170
180

390 990

7
5

267234
723
515

5
5

6
6

097 855
99S) 514s 3{t

955 803
715 576
24L 227

22 gß
20 7r3I 915

4 788
52

4 716

s3 254
10 2ß
1l!l 006

755 751
66 147

59S 604

682
514
lF8

35 988q 772
31 816

364 620
131 071
233 5{9

1 592 890 I 77? 524I 01Xl 9117 757 3ß
5118 91t3 420 599

16 011 102 44c2ß4
6116
808

Prozent

7 &t0 392 2 042
8 180 710 2 379

6r7
3r4

5

79,0
82,7
8ro

ür7
9ro

I
2

7
6

9r9

1'0lr3
0,?

0r5
0r7
012

616
5r0
8r0

2,7
4r6
1'1
0r5
0r4
0r6

0r00rl
0r0

57,8
27,6
83,7

24,8
118,9
4,t
012
o12
012

7'3
13.2
212

100
100
100

9r3
88,8
7r8
0'4
5r4
0r3

0rl
1r9
0r0

0r0
0ro
0,0

&1,5
18,6
91,3

0r0
0r6
0r0

0r0
0'4
0r0
0r7
3r2
0r6
100
100
100

8r8
9rl

2r7
9r8
2rO

51,1
0r3

55,9

22,8
or7

24rg

0r50rl
017

7rO
15,5
6'1
100
100
100

0r2
015
0r1

56r 0
11,5
83,6

27,!
65,7
3r1

012
o12
0r1
8r0

9,t
0
0

?
3

7012
3r3
100
100
100

0
0
0

{15
7

8l

4
7I
I
5
0

37,2
73)O
2'9
0rl
0r3
0r0
7r4
9'7
5r1
100
100
100

214
2r5

4rl
4r3

{lr5

92,0
1r3
I ,41

100
100
100

von

Tag.s€inrlchtumcn lilr Klr'dor .
Einzel- und Grusenhilfen ....
Einrichtungen

tlllfo zur Erziahu.rg, Elnglicd.rumshlugfur s33llsch bahidsrto Kind.r undIq€ndllch., Hilfe for ,ung3 Volljährige
und Imbhutnrht
Einz3l- und Gruffinhilfcn ,...
Einrlchtumon .........

Hlt!tteltertortbl ldum
Elnzel- und orufonhllfon ....
Elnrlchtuman





Neue Länder
ohne Berlin-Ost



Neue Länder ohne Berlin-Ost

Ausgcben/Einnalilnn

Ausgaben insgesant

davon:

für Hilfsn urE Elnrlchtungen öffent-licher Träger

clar. PeFonrlr6eaben
für ctie Förderung lr€ior Trägsr

Einnafmsn insgesait
dar. Gsbaihrsn, Entgslts, TEilnehner-

b.iträge
Reine Ausgab€n

Ausgebgn insegsait
davon:

für Hilfsn und Einrichtungen öff3nt-lich€r Träger

dar. Personalausgaben

für dlo Fördsrung frci€r Träger

Elnnamnn insgesant
dar. GsErühren,

b€iträg€
Entgelts, Teilnehmr-

Rei.ne Ausgab€n ....

Ausgaben und Einnehn€n ftir dle .,ugcndhilfe l9Sß

7 Insgesant nach TrägsrgnJF€n

Davon nach Trägsrgnrppcn

275 243 2 650 506

ob€rste
Buncl€s-
behörde

6 793 573

5 260 527

3 173 372

1 533 0116

939 1185

5511 744

5 85{ 087

100

?7,q

ß,?
22,6

13,8

812

§12

1000 Dl.l

3 6118 1§14

2 915 5711

I 303 818

732 920

377 535

t75 642

3 270 959

Prozsnt

100

18 696

L7 732

?56 547

3 9!t6

252

271 2ß

100

0r1

98,5

2 311 100

1 8111 555

3:X' 406

51tS 941

374 609

2 103 565

100

87 rz
6§1,5

12,e

20,6

279 329

15 156

10 157

204 173

11 014

4 24t
208 315

100

lr9
95,0

100

79rg

35,7
20,7

10,3

6'8
6r4

93,2

1r5

5r9

4rB

stil, t
5r0

4r8

89,7
t4,l
79,4

Insg€sait
&gendärntsr

LendEs-
J ysgnd-
aliltgr

kreisangshö-
rigs Gsnelnden
ohne eigenels

Jugendart/6€-
neindeverband

ob€rste
Landes-
J ussnd-

b€hörde ( n )
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Neue Länder ohne Berlin-Ost

Art des L€lstungsb€reichs

JJoenderbeit .
Einzel- urld Gruppenhilfen

Allggtreine Fördenlng d€r Faiili€ ..
Einz€l- und Gn/ppenhilfen ...,..,

Unterbringung
rnit ihren(n)
Einzel- und Gruppenh
Einrichtung€n ......

TagEseinrichtungen für Kinder .
EinzEl- und Giupp€nhilfen ....
Einrichtung€n

Mitart€ltsrfortbildung ....
Einzel- und Gnippenhilfen
Einrlchtungen

Sonstige ,

Einzel-
Einrichtungcn

von lltittsrn od€r Vätern
Kind( ern )

fen ..

Vätsrn

Ausglb€n insgesüit 1)......
Einzel- und GnJpp€nhilfsn
Einrichtungan

Untsrbrimungnlt ihErn(n)
Einzol- und
Einrlchtungen .......

ftir Klnder
,lfen .und

Ausgrben lrrsgeseit 1) ......Elnzsl- und Gnrppenhilfen
Einrlchtungen

ijEfü-eersonarausgaben der Jugendhirfeveruartung von 271 Miil. DM

Stetrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, lggg -31-

Ausgaben und Einnahm€n für die Jugendhilfe 1998

I Ausgsben lnsgesait nach Lsistungsb€reichen

434 765
135 572
299 r93

76 9{13
52 N2
24 65r

14 &15
7 740
7 055

t3 752tt 442
2 310

l0r7
87,7

1000 0r{

245 910
106 838
139 072

5t 772
37 585
13 587

I 909

L N2 78t
1 241 669

161 112

1 534
872

7 022

727 743
84 173
37 610

3 :83 524I 669 571I 724 053

Prozent

Davon nach Trägergruppsn

115 660
6 605

10§t 056

I 471
3t2

1 159

oberste
Eundssb€hörde

52 742I 373
{3 409

4ß4{ 461

20 473
t2 757
7 657

l9 836
s 931I 905

2 859
3Et5

2 523
7 427tß2

13 180
11 359
1 Azt

545 410
177 063
368 347

317
t?

300

2 750

2 750

83
83

181 102
893

180 209

{190

490

2 508 510
7 472

2 501 037

4 37A 007
185 701

4 192 306

3 6116

155 875
97 4:t5
59 2{0

012
0r7
0r0

5?, !

2t 302
4 473

16 1129

1 586
750
8!t5

16 970
t7 257
5 713

1t39 3112ß 822
192 4189

5 06674,0

7rl
37,2
3,4
7r5

24,3
4r4

0r5
1'5
0r5
100
100
100

0r1
0rl
0r1

214
516
l12

100
100
100

4 S65
23

4 91Kt

13 673
2t9

13 1154

2 645 095
14 656

2 630 439

t0 262
257

10 005

1 8:18
50I 787

2r0
21 ,6

1112 985
272

142 7t3

24,7
57,8
21,4

8

:
42ß
1 785
2 ,q53

219 329
16 203

203 727

264 t52
40 880

223 2?2

s22 200
741 309
780 890

617
7r8
6r3
l12
3r0
0r5

012
0r4
0r1

6I
4

712
5r4
8rl
1,5
2'3
0r8

0r3
or40rl

014
0r7

4 4I
1

ß',
4,

0,
2,

1rl
0r8
lrl

0r0

0ro
0'1
0r0

1r3

1'4

4r7
lr6
4r9

0r8
0r3
0r9

0rl
115,5
10,5
79r4

41,3
74,4
9r3

0r0
0'00rl
3r5
5r0
212

0,0
0r2

68
2

80

8'l
11,9
714

0r6
lr8
0'4
6r{

27 rs
2,6
100
100
100

100
100
100

5
2
7

65,2
!r7

70,3

0r9

0r0

94,8
5l ,0
95,1

22
7t

4

I
6
0

2
2
2

0
0
0

0r0
0rl

1'9
11 ,0lr2

100
100
100

100
100
100

Insgssmt
Jugendärter

Lerd€s-
J Wsr'ldänter

kr€isangEhö-
rige Genslnden
ohn€ eigsnes

.IJg€ndait/Ge-
n€indeverband

ob€rsts
LandesJ ugend-

behörde( n )





Länderergebnisse



Deutschland Baden-Wurttemberg Bayem

1 000 t)M I Prozenl 1 000 DM I Prozanl
AusgaberVErnnahmen

I 000 DM I Prozent

Ausgaben und Ernnahmen
9 lnsgesamt

BerlrnLfd
Nr

,|

2
3
1
5
6
7
6

9
'10

't7

18

19

21 Rem€Aus€abenle Ernuohnorrn DM

1 Ausgaben lnsge$mt
2 AusgEben ftir Ernzel- und Gruppcnhrlfen
3 öf'cnüiö€r TrägEr .

4 fteErTöger
5 Ausgabcn ftir Ernnchlungen
6 öttenüEherTräger
7 treEr Träger
8 Pcrsonalau3gabenderJugendhrlte

veilaltung
9 Ehnahmen hsgesamt
l0 Ernnahmen von Ernzel- und

Gruppenhltfcn
Ernnahmcn von Ernnchtungcn
öttcnürchcr Trägcr
treGI TÖger

Ranr Auseaben msgcsamt
fu r Krndertagcsannchlungßn
öficntll(,rcr Trfgcr

für dic Fördrrung yon Krndcrtagc3an-
nchtungen trc€r Träger

fur Ezchungs-, Jugcnd- und Famrtenbe-
ratung§tcllan Öftcnülchor Trägrr

fur dl! Förderung von EzEhungs-.
Jugand- und FamrlEnbcratungsstellen
tracr Träger

ftir Enndrlungcn fur HiltG zur Erächung
und Hr]t fur,ungc Voll,ähngc so\fllC fur
diG lnobhuüEhma öfilnürchcr Trägcr

tur dle Fo.(brung Yon Ernndrtungcn ftir
Hrlfe zur Erzlchung und Hrlte tür,unge
Vollßhnge soxic rur dre lnobhuhahme
trrlrr Trägpt

Ausgab€n rnsgesamt
Ausgaben ftir Ernzel- und Gruppcnhrlten

öftentlrcher Trägcr
fterer Träger

Ausgaben fur Ernrrchtungen
öfientlcher Träger
trerer Träger

Personalausgabcn dar Jugendhrlt+
verwaltung

Etnnahmen rnsgesaml
Ernnahmen von Ernzel- und

Gruppenhrllen
Ernnahmen von Ernnchtungen

öflentlEher Träger
frerer Träger

Relne Ausgaben rnggesamt
fu r Krndertagesernnchlungen
öfient[cher Träger

fur dre Förderung von Krndertagesern-
ncfitungen freEr Träger

ftir Ezlehungs-. Jugend- und Famrlienbe-
ftrtungsstellen otienttcher Träger

tur dle Förderung von Ezrehungs-,
Jugend- und Famrlrenberalungsstellen
freEr Träger

fur Einndrtungcn fur Hilb zur Eziehung
und Hrlfe tur junge Voll,ähnge soMe fur
dre lnobhutnahme örientlßher Träger

fur dlc Förderung von Ernnchlungen fur
Hr]t€ zur Enl.hung und Hrlle fur lunge
Vollähnge soi re fur dl6 lnobhutnahme
frerer Träger

E 516 073 24,6 1 059 417

7 072 197 20.1 632 662

200 289 0,6 46 150

252U7 0,7

622578 22,5 1 078192 34.5

241 30E 8.7 951 0,0

21 778 0,8

.t3 645 1,6

9 559 0,3 16 489 0,5

0,2

Saarland

34 637 002
1 1 909 948
10 373 927

1 596 020
21 282741
12 768 '.179

E 51.t 582

1 3E4 293
3 919 930

1 034 493
2 885 438
2762721

122 7',16
30717 071

326 217

371

2 799 914
11224.9
1 030 532

91 917
1 639 836

855 063
784 772

62 139
2260/,3
220 801

5 239
2 511 733

-2 132

100,0
31.6
30,o
4,6

61,1
36,9
21,6

1,0
11.3

0,9

100,0
10,1
308

3,3
58,6
30,5
28,0

2,2
8,1
7,9
0,2

89,7

3 663 167
1 012 929

973 060
39 868

2 502 898
1 514 755

gEE 143

117 311
39/t 706

74 690
320 015
308 753

11 262
3 265 462

7 927 165
2 551 304
2 381 219

170 085
1 907 071
1 827 110
3 159 934

1@,0
27,7
26,6

1,1
68,3
11,1
27,0

2770 !11
r 281 156
1 157 863

123 294
1 413 380

979 2.to
131 1t1

75 E08
275 641

80 709
I 8E 935
I 78 975

9 960
2 494 700

1 863 357
449 1 12
1187il
40 u7

I 339 235
566 733
772 503

35 596
115 737
94 969
20 7AC

1 712 021

3 127 044
1 489.140

987 651
501 789

1 394 747
1 379 578

't5169

242057
227 25E

75 43s
151 423
151 813

10
2 899 786

422743
177 359
161 645

15713
212 009

85 247
126 762

11 560
r5 565
14 9/t3

a22
395 638

100,0
17,6
31,6
16,0
14,6
11,1

o,5

7,8
7,3

1@,O
12,0
38,2
3,7

il,1
20,2
30,0

2,7
3,7
3,5
0,1

93,6

100,0
16,2
11,8

1,5
51,0
35.3
15,7

2,7
9,9

't1

12
13
11
15

3,O
8,3
8,0
0,1

88,7

1,0
10,8

2,0
8,7
8,1
0,3

89,2

3,1
6,8
6,5
0,4

90,1

2,1
1,9
1,9
0,0

92,7

't6
28,9

17,3

1,3

20
't'14 073 0,3

17 926 1,3

939 0,0

1,5164 366

311

I 476

207

5 766

u9
0,3

xx

Lfr,
Nt

100,0
32.2
30,0
2,1

62,9
23,0
39,9

5,3
9,2
8,5
O,E

85,5

19 979 0.3

100,0
26,2
21,1

2,2
71,9
30,4
41,5

37 630
28E 181

1,3
10,3

388 788
1 151 085

1,9
11,5

35 009
151 333

1,9
8,1

33 395
27 125

7,9
6,1

1'l
12
r3
11
l5

418 498
732 587
672 300

a0 2a7
6 776 080

1,9
6,2
5,1
1,1

91,9

'tc

17

1t

t9

486 280 17,1 798 259 10,1 120620 22,6

703 293 25,1 2 8,l,1733 35.9 710287 38,1

26217 0.9 63 751 0,8 E 003 0,1

25175 0,9 58 238 0,7 23 651 1,3

60 595 11,3

118 950 28,1

x 6'13 0,0

117 0,1

2 0,0

1 7C3 0,1

m

1 162

126

0,90,0 0,1 176 0,1

xxxx 367

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-Pfalz
Ausgaben/Ernnahmen

1 000 0M I Prozent 1 000 DM I Prozenl 1 000 DM I Prozent

2l RaneAßg6bcnF Ernvüohnerrn OM

I 394

320

-v-

72 895

377
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fur dre Jugendhrlfe 1 998
nach Ländem

Brandenburg

1 000

1 545 841
335 882
302 814

33 068
1 167 055

873 816
293 238

Lfd
Nr

100.0
21,7
19,6
2,1

75,5
56.5
19,0

365 517
1 59 895
152 6',t 1

7 254
1 86 628
117 535
69 093

't0 251
17 941
17 914

337 322

85 477

65 806

797

68

1 418 765
317 944
299 071

18 870
1 053,tEl

798 591
254 E90

28 706
207 259
205 E49

1 450
1 182760

100,0
43,7
41,8

2,0
51,1
32,2
18,9

92,3

23,4

18,0

0,2

1 003 812
320 081
291 649

28 432
643 519
552 404

91 115

28 377
85 918
83 937

1 981
s29762

100,0
31,9
29,1
2,8

61,1
55,0
9,1

9,1
8,9
0,2

87,9

2 789 671
1 073 380

886 862
186 518

1 651 939
1 176 4.t9

475 491

63 814
245 316
243 629

1 688
2 180 511

1 023 992
21C 925
211 339

37 586
728 808
401 415
327 361

.t6 259
113 /t46

100,0
38,5
31,8
6,7

59,2
12,2
17,0

2,3
8,8
8,7
0,1

88,9

100,0
21,3
20,6
3,7

71,2
39,2
32,0

1,5
11,1

907 561
342 830
309 692

33 137
522 165
335 839
1 86 326

26 904
91 432
90 535

897
7ES 224

158 3E2
820'l

100,0
37,8
31,1
3,7

57,5
37,O
20,5

3,0
10,1
10,0
0,1

87,O

95,1
4,9

10 212
13 492

64 356
309 131

2,3
1 1,1

1,0
1,3

12 567
118337

4,7
13,0

,|

2

4
5
6
7

8
9

35 890
157 156
1 5s 350

1 806
1 352 796

10 286
3 206
3198

7
990 350

1,0
0,3
0,3
0,0

98,7

42 905
1 93 046

678 467

1 E97 413
195 729
120 552
75 176

1 309 382
1 035 992

273 390

42 363
236 290
231 9.15

'l 3/t5
1 618 760

18 994
28 195

5,2
7,7

2,8
12,5

2,3
10,2
10,0
0,1

87,5

2,8
1,9

10
11
12
13
14

't5

'16

17

1A

19

20

21521

8
9

100,0
11,6
38,0
3,7

55,3
28,4
26,9

3,0
12.1

3,0

l5

16

17

1E

19

20

2'l

x

10,2

0.2

0,1

2,3

0,3

359

237 061

1 552

5 072 0,3

7 185 0,5

29 096 1,9

Sachsen

43,9

15,3

0,1

530 2',17 52,8

33074 3,3

2 237 0,2

1 494 0,1

5 842 0,6

944 058
393 1 52
358 600

34 553
522 405
248 347
254 055

28 500
114 296

799 282 28,7

41 5 057 14,9

't9 214 0,7

la 530 0.5

1 51.t 0,1

I 881 0,1

213 546 23,5

161 424 17,8

740 0.1

917 0,1

6 348 0,7

13 425 1,5

x

X

x 503 x 582 x 411 x 438

Ltd
Nr

100,0
26,1
22,2

4,0
69,0
51,6
14,1

1,9
11,7

2,2
12.5
12,2
0,2

85,3

100,0
22,4
21,1

'1,3
71,3
56,3
18,0

106 583
r 58 382

100,0
95,1

1

2
3
4
5
6
7

92§2
278 653

47 340
236 005

a3
16,6

71 2 080 37,5

193 679

4 587

I r93

13 622

5 076

555 199 s9.1

209 078 11.7

1 660 0,1

133024 14,1

221 618 23,5

1982 0.2

1,2

0,3

282 832 27,A

27,7

0,1

283 187

1 173

6 934 o,7

4 399 0,1

0,1

I 201 4,9

166 583 100,0

2,0
11,6
14,5
0,1

$,1

23 276
90 170
87 775

2 395
910 547

10
'tl
12
13
14

2,3
8,8
e6
0,2

88,9

4 510 o,3 11 473

6 386 0,5 1 957

12 518 0,9

x 110 x 301

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM I Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt SchleswE-Holstern Thurrngen Oberste Bundesbehorde

I Prozent I 000 DM Prozenl 1 000 OM I Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM I Prozent

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.4, 1998
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Oeutschland

Baden-

Württem-

bem

Eayern BerIn BremenBrandenburs 

I

HamburgArt der Hrlfe

Lfd

Nr

Au3gaben und Ernnahmen

1O Ernzel- und Gruppenhilfen und andere
1 000

Hessen

'|

2

3

1

5

6

7

Ausgaben

Jugendaröe(
außerschuhsche JugendUldung

Krnder- und Jugenderholung

tntematronale Jugendarbert

Mrtarbe(erforthldung
sonstge Jugendarten

Jugendgozralarbett

Eerehenscher Krnder- und Jugendschutz

Allgemelne Förderung der Ezrehung rn
der FamrlE

Beratung tn Fragen der Partnerschaft,
Trennung und Scherdung so^4e Bera-
tung und Unterstutzung ber der Aus-
ubung der Personensorge

Gemerßam! Unterbnngung von Muttem
oder Vätem mrt rhrem(n) Krnd(em)

Betreuung und Versorgung des Ktndes tn
Nol$tuatonen

Unterstutrung ber noturend€er Unter-
bnngung zur Erfullung der SchulpllEhl .

Förderung von Krndem rn Tagcsernnch-
tungen und rn Tagespll€e

rn Tagesernnchtungen

rn Tagcsptlcgr
Unterstütrung selbslorganlsrerter

Förderung

Hrlf€ zur Ezlahung
andcre Hrlfen zur Ezrehung
rnsttutonellc Bcralung
sozale GruppenarÖe(

Ea ehungsberstand. Betreuungshelfer

sozElpädagogrsche Famrl€nhrlfe

Ezrehung rn erner Tagesgruppe

vollzertpiege
Hermerzehung, Eeehung rn elner
sonst€en batreuten wohnform

lntensuc soaalpädagogrsche Ernzel-
betreuung

EinglEderungshrlre fu r seelrsch behinderte
Krnder und Jugendhchc

Hrfc tür Jungc Vollähnge .

Vodäufige Maßnahmen zum Schuts von
Krndem und Jugendlchen

MrtHrkung rn Vertahrcn vor dem Vor-
mundsciais- und den FamrlEngenchtcn

Adoptonsvcrmttlung
Mtwrkung ln Verlahran nach dem Ju-

g€fldgcnchBge3etr

Amtspfiegschaft, Amtsvormundschall,
Bastrandscliafl

Mßarte(erfortbrldung

Sonst€e Aulgabcn de3 uberörtlrchen
Trägcrs

Ausgaben fur sonstge Maßnahmen
sotr,ril ntcfi t zuordanbar

Ausgabcn rnsgesamt

Ernnahmen rnsgelamt
Rerne Ausgaben hs€e3amt

71 075
21 683

I 669

2268

3 300

1 930

938

1'10

45 454

78 011
27 860

771 933

191 342

142 771

62 096

76 659

299 063

277 235

72271

2S 211

6 718 460

84 544

83 191

49 386

142 060

357 002

52'.1 252
926 757

I 119 072

135 196

380 034

730 867

140 616

51 859

29 38E

10 171

11 177

10 309

2736
4 380

11 573

9 457

1 873

367 EE/t

I 694

60 813

18 000

7 234

2 151

6 033

26 E95

21 561

2239

26190
1 968

3 261

I 5.14

637

18 780

I 916

1 136

1 525

667

1 112

5'140

4 053

993

93

246 631

2 710
3 915

1 188

3 894

12 966

12 320
31 529

2 666

17 067

323
2$A
't 671

417

1 525

0'r

364

104 915

1 079

85

856

873

3 288

16 981

11 869

975

9 801

101

90

3 679

1 59 E95

10 251

149 645

63 003

12 131

22693
2 475

724

21 778
28 076
4 46'r

205 827

190 017

13 764

20/5
511 571

9 099

11 635

5 700

15 310

30 727

35 44E

61 719

43 25r
t6 c91

a117
3 654

3 291

625

34 737

13 360

21 377

215 175

1 688

27 2't1

21 361

320 081

10 286

309 795

142

112

E

9

10

1t

12

13

11

78 859 3 339 7 584

76 266 17',17 617

64 327 1 959 't1 012

15371 1 602 1 085

4 9.13 275 538

74 192
/t2 338

29 299

2 E56

609 780

4 929
1 438

10 569

4 498

2E 041

103 716

E0011

13 760

621 891

336

r0 515

2 351

11 540

21 491

46 561

97 308

1 738 144 I 313

2 265

13 236

10 980

1 901 5 65.1

14 1 437

570

'15

16

't7

1 618 996

1 365 904

224 851

121 323
78 780

28 783

22 193

19 496

2 633

443 359

399 847

39 583

3 929

720 177

15 091

4 639

4 698

15 563

23 265

26 733
51 350

t8
19

20

21

22

23

21

25

26

291
89

14 978

16 997

621
33 625

27

2C

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

10 126

91 660

422 579

9 208

't00 352

92 063

13 535

54s 9E3 171270 65372 138 865 333 577

33 153 3 804 4 513 9 706 11 359

2 635

276 156

1 1 969 9.t8

1 034 493

10 935 455

10 066

1 127

357

12€,

67

1 107

922

9 060 3 177

129 582 3 103

5 /tO5

335 8E2

35 E90

299 992

4 105 13 901 28 136

2

7

81 863

143 800 2 939

1 262 3 606 1 667 3 3r5 I 555 12 247

21 752
I 073 380

63 814

1 009 565

1 36 371

25 883

I 846

1 416

2752
187

4 903

151

1 201

4E

19 /t58

r 366

16 134

1 012 929

74 690

938 23E

51 506

1 281 156

86 709

1 191 117

4 95E

1 469 rt40

75 435

1 414 006

-35-
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fur dre Jugendhrlfe 1 996

Aufgaben nach dem SGB Vlll nach Landern

DM

Mecklenburg-

Vorpommern
Lfd

Nr

26 891

1 994

2 501

796

329

21 272

7 872
I 399

1 087

7S 602
2? 919

29 900

6 /157

3 040
't6 279
15 413

4 460

97 689

70 368

21 075

217

616 021

10 895

1 692

4 112

19 799

37 395

50 455

107 819

17 930

727

s2 602
1 122 149

62 139

I 060 310

120137
25 070

31 243
I 011

4 006

49 087

37 715
12 050

331 321

285 539

42 291

31 395

7 875
6 797

1 262
3 818

11 643

4 397

2 516

48 169

40 897

7 235

3 222

5 369

1'.1 972
276

7 095

489 1 '12

35 596

453 516

't l 696

2 402

3 904

216

729

4 414

3 600

298

13 343

11 Ö4i

2302

116 231

14

530

183

6 964

1 888

21 '.t07

11 248

1 681

32 509

I 541

3 362

1 799

81

22724
19 0'16

I 796

985

1 884

3 706

318

28 190

2 891

6 773
1 53?

297

16 697

I 900

218{

4 981

't 227

'1 632

382

62

40 359

39 915

144

198 358

937

1 868

1 367

2 124
'10 641

16 085

27 911

2165',1

2 855

6 257

954

1 849

12 736
6 585

3 373

3 379

3 389

2624

I 510

1 365

223 172

2 705
I 527

1 912
4 748

11 777

z',t 228

50 593

3 384

21 792
1 460

2 913
E76

165

16 379

7 sEE

1 719

543

937

3 330

407

15

't 1 020

9 638

1 371

11

163 487

706

2 076
1 553

2 3',t9

7 202
9 96E

21 558

3 981

2 771

1 30 973

52 001

28 409

50 563

't4 397

2208

6 851

6 851

1

2

3

4

5

0

7

I

9

743 6 193 42349 3 385

1 248 10 173 11 922 892

206 I 980 4 201 I 327

2 796 29 78'l

541 1 677

5 628 2284

162

2 224

145

111

't0

11

't2

13

11

15
't6

17

't8

19

20

2'.l

22

23

24

25

26

27

3 1

84 989

7E 593

6 368

28

1 87 8E6

311

3 70,t

1 786

I 909

16 802

15 6.14

19 693

4 796
10 313

3 491

1 549 948

19 105

25 165

9 724
16 339

97 633

91 954

230 98.1

38

307 376

2 931

3 363

2 194

6 590

13 457

33 815

51 345

51 126

53 502

612

13

31 5 3E2

6 816

3 4't5
1 073

7 531

23 431

15 610

38 184

28 655

18 568

6 722

3 953

3 953

1 16 Els 375 940 1 036 192 18E 907 70 844 214 638

2 113 7 911 22850 4 775 451

132 822 1 18 268 114 1',14

56 451
85 603

33 737
1 84 3/t7

15 636
33 754

3 873
16 772

13 140
21 200

4 654 4 602

170r'.
14 302

6 245

2 125

2 409

4 126 5 264 2 876

.15 093
24 393

10 610
12 191

2 475

872

28
29

30

3t
32

33

34

35

36

37

38

39

40

4 063

215
279

619

6 101

3/t2 830

26 904

31 5 926

r0 964 19 E84

6 006

5 735

4 280
1 563

232
127

25 846

12 117

2 815

28 666

2 551 30/t

418.198

2 1?2 805

747 2 429

670

909
E30

249

2827 12 082 23 928

1 097

163

55 4/to

20 0E6

700 4 168 2 630 3 717

41 257 609 1 627

5 395

891

2 095

37

10 548

32E

1 437

178

288
29

1 238
177 359

11 560

165 799

1 239

495 729

42 363

453 366

1 940

317 914

28706
289 230

1 211

393 1 52

2g 377

364 775

4 989

215925
23 276

225619

1 5E 382

Nreder-

sachsen

Nordrhern-

Westfalen
Rhernland-

Plalz Saarland Sachsen

Sachsen-

Anhalt

Schleswrg-

Holstern Thuflngen

Oberste

Bundes-

behörde

Statistisches Bundesamt, Facfiserie 13, R 6 4, 1998
-37 -
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Baden-Württemberg BayernDeutschland

1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Art der ErnnchtungLtd

Nr

Ausgaben und Ernnahmen
11 Nach Einnchtungs

11 1 lnsge

Berhn

1765321 7,8 204 899 7,7 247 6',t2 16,6 't21 725 7,41

2

3

4

5

6

Ernnchtungen der Jugendarbelt
Etnnchtungen der Jugendsozralaöert
(Jugendxohnherme, Schulerhetme,
Wohnherme fu r Auszubldende)

Elnnchtungen der Famrlenförderung
Ernrichtungen fur werdende Mutter und
Mutter oder Vater mrt Krnd(em)

Tagesernnchtungen fur Krnder

Ezrehungs-, Jugend- und Famrhen-
beratungsstellen

Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung
und Hrlfe fur lunge Volllahnge
sowle fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mrtrarberterfortbldung

Sonstrge Ernnchtungen
Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlte-
verwallung

lnsgesamt

Ernnchtungen der Jugendarb€rt
Ernnchtungen der Jugendsozalarbert

(Jugenduohnherme. Sctrulerheime.
Wohnherme fu r Auszubrldende)

Ernnchtungen der Famrhenforderung
Ernnchtungen fur urerdende Mütter und

Mü'tter oder Väter mrt Kind(em)
Tagesernnchtungen fu r Knder
Etzlchungs', Jugend- und Famrlren-
beratungsstellen

Ernnchtungen lilr Hrlfe zur Ezrehung
und Hrlfe fur,unge Volljähnge
so\me ftir lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mitrarberterficrtbldung
Sonstige Ernnchtungen

Zusammen
Pcrsonalausgaben d6r Jugendhrlfe-
verwaltung

lßgesamt

1 35 644
49 098

11 923
17 981 17'l

465 922

707 601

23 820
142 261

21 282761

1 384 293
22667 0U

40 375
2 478

760
1:y8828

2 530
1 639 836

37 630
1 677 465

0,6
0,2

0,1

79,3

2,1

6,1

100,0

14 915

9 507

3 274

1 946 607

207 219
468

16 925
2 502 898

147 U1
2 650 239

19 750
I 193

3 062
4 268 947

160 952
21

19 745
4987 074

388 788
5 375 861

0,1

73,5

5,6
100,0

0,4

0,2

0,1

79,4

2,3

3,0
0,0
0,1

92,8

7,2

100,0

11 295
6'592

1 664
1 012 059

39 175

4 401

24 331
1 413 380

75 EOE

1 489 188

I 209
3 135

193

1 232026

32 750

2 791

2 112

3 914
1 339 235

35 009
1 374 245

0,1

68,0

5,1

100,0

0,6
0,2

0,0
89,7

2,1

2 838
4 558

16

1 219 070

26708
3 681

't6 152
1 394 747

242 857

1 537 603

1 93 9E6

2217

478

3 718

212009

33 395
245 405

0,2
0,3

0,0
71,4

1,6

0,2
1,0

85,2

11,8
100,0

0,8
0,4

0,6
0,1

99 084 3,7 66 251 4,4

7

8

9

10

11

3,1

0,1

0,6
93,9

7,8
0,0
0,6

94,4

2,6
0,3
1,6

94,9

12

Lfd

Nr

1

2

3

4

5

6

157 945 9,1 379 355 7,1 54 106 3,9

Saarland

9 650 3,9

1 663
298

2,4
0,1

7

52 304 3,1 126 050

u6't4 2,1

0,7
0,1

79,0

0,9

0,2

1,5

86,1

13,6

100,0

2,5

0,0
80,4

8

9

10

11

0,2
0,2
0,3

97,5
0,2

97.8

2.2
100,012 1N,O

Nredersachsen Nordrhern-Wesfülen Rhernland-PhlzArl der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

-3t-
Stabstscfies Bundesamt, Fachsene 1 3, R 6 4, 1 998



fur dre Jugendhrlfe 1998

arten rn den Landem

samt

Brandenburg

1 000 0M

50 925

1 736

32

810

1 055 545

6 626 0,5

4,2

0,1

0,0
491

57 156 8,4 '155 175

689
3 964

612
1 428714

31 324 5,5

2 698
2U

Lfd

Nr

3

4
E

0,1

87,2

3,9
0,1

0,2
905

3,5
100,0

6,8

0,1

78,9

16 769

165 809

797

2 762

1 86 628

18 994
205 622

5 096
2 569

936 241

6 176

37 477
736

3 960
1 053 481

47 UO
1 100 821

8,2

0,2

80,;

0,4

90,8

9,2
100.0

0,5
0,2

564 048

3 315

7 351

602
11 047

643 519

40 242
683 751

10 768
2 318

32

408 772

13 598

6 378
522 405

28 500
550 906

u 014

13 506
1 341

13 824
1 651 939

64 356

1 716 295

1 094
2 777

327

637 U2

15 364

17

3 379
728 E08

46 259
775 067

9,0

3,7
100,0

62
457 219

1 688

21 458
717

6 733

522 165

42 567

554 731

7,5

100,0

6

82,5

0,5

0,0
0,2

0,0
83,2

2,0

0,5
0,0

0,0
81,0

0,3

47 156

1 787

2 435
1 167 055

42 905
r 209 960

Sachsen

95 670

1 111

1 105 759

127W

71 034
389

7 190

1 309 382

92 302
1 401 684

14 027

1 414
1,0

01

1,1

0,1

1,6

94,1

0,8

0.1

0,8
96,3

3,8
0,1

1,2

92,5

7

I
I

10

59
100,0

1,2

91,8

5,2
1N,O

0,1

0,4

Lfd

Nr

11

12

11

12

11,1

2,0
0,4

0,0
71,2

2.5

3,519 455

85,0

0,60,9

5,1

0,0

0,5
93,4

61 224 56 51 083 60 048 7,7 653

I 260 1,1

8,0

7 548 92,0

100.08201

8 201 100,0

3,1

0,1

0,4
95,7

0,0
82,3

2,0
0,0

0,1
94,0

6,0
100,0

2

3

4
5

6

7

8

I
10

6,6
100,0 100,0

1,3

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent I 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holstern Thunngen Oberste Bundesbehorde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent I 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 4, 1998
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernflchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Lfd

Nr

Ausgaben und Einnahmen
11 Nach Ernnchtungs

1 1 2 Ausgaben fur Ernnch

Berhn

1 204 019 8,5 99 321 6,0 154 990 14,7 120 695 7,11 Ernnchtungen der Jugendarbett
2 ErnnchtungenderJugendsozalarbert

(Jugendwohnherme, Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszubldende)

3 ErnnchtungenderFamrlrenförderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Mutter oder Vater mrt Krnd(em)
5 Tagesernnclrtungen fur Ktnder
6 Ezrehungs-, Jugend- und Famrlen-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfu fur,unge Voll,ähnge
soile fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mrtarberterfrcrtbildung

Sonstge Ernnchtungen
Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlfe
verwaltung

lnsgesamt

212 912 1 ,5 50 926 s,l 22485 2,1

56 704

13 102

7 637

10 801 125

0,4
0,1

0,1

0,0

2 880
7 583

2 352
1 304 387

42 554
101

4 653
1 514 755

0,2
0,5

1 038
'352

1 381

762 529

30 472
1 019
4 979

979 246

44 0,0

E

I
10

11

2,7
0,1

0,6
90.2

2,9

0,1

0,5
92,8

380 395
10 826
81 380

12 769 179

1 384 293
14 152 472

129
641 246

2379
E55 063

37 630
892 693

0,1

76,3

9.8
100,0

0,0
71,8

0,3

95,8

4,2
100,0

147 U1
1 662 096

I 376

2 871

2 299
1 368 169

87 676
21

16 315
1 827 140

388 788
2 215 927

0,1

61.7

4,0

0,0

0,7

82,5

17,5

100,0

75 808
1 055 054

2

501 864

1 629
1 250

987

566 733

3s 009
601 742

5,8
100,0

242 857

1 622 434

74 439

417

2

3 106

85247

33 39s
1186/'2

0,1

78,5

2,6

0,0
0,3

91,1

89
100,0

20 942
3 681

16 081

1 379 578

0,1

72,3

7,2

100,0

16

1 218 119
0,0

75,1

1,3

0,2
1,0

85,0

15,0
100,0

62,7

0,1

0,0

2,6
71,9

28,1

1N,0

12

LH
Nr

Saarland

7 246 6,1

20
16

0,0
0,0

1

2

3

4

5

6

Ernnchtungen der Jugcndarbert
Ernnchtungen der Jugendsozralarbert

(Jugendwohnherme, Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszubrldende)

Ernnchtungen der Famrhenbrderung
Elnnchtungen fur \rrerdende Mütter und
Mutter oder Väter mrt Knd(em)

Tagesernnchtungen fu r Krnder
Ezrehungs-. Jugend- und Famrlren-
bcratungsstellen

Ernnchtungen Er Hilb zur Eziehung
und HrlG fur Junge Vollähng€
sowe fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mitarberterforthldung

Sonstrge Ernnchtungen

Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlb-
verwaltung

lnsgesamt

136 0rl4 15,2

15 119 1,7

272773 12,3 44 0U 7,3

0,4
0,1

8 003
9

1,3

0,0

0,0
83,1

7

26 974 3,0

33 172 3.7

67 639 3,1 8 934 1,5

8

I
10

11

0,3
0,2
0,2

94,2

12

Nredersachsen Nordrhern-Westralen Rheinland-PfalzArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

-/O-
Statisusclres Bundesamt, Fachserie 13, R 6.4, 1998



fur dre Jugendhrlfe 1998

arten rn den Ländem
tungen offentlcher Trager

Brandenburg

32 863 3,6 13 482

1 148 0,1 491

Lfu

Nr

224

816 815

1 554

17 461

1 787

1 963

873 816

42 905

916 721

1 373

3

956
91 1 050

4 595

65 939
269

5 535

1 035 992

92 302
1 128 295

0,0
89,1

0,2

1,9

0,2

0,2
95,3

4,7
100,0

0,1

80,7

0,1

8,2
100,0

100 004

797

2 762

117 535

18 994
136 529

38 380

3 086
0

725 832

1 667

24 949
736

3 941

798 591

47 340
845 931

9,9

0,0
0,2

0,0
81,6

1,6

0,9

0,1

0,5

94,8

5,2
1@,0

0,1

7E,7

3,s
0,0

0,7

89,7

100,0

2 539
89

295 721

742

I 033

5 744

335 839

42 567

378 405
11,2

100,0

9,9

0,4

ß,;

0,6

2,0

15 709

530 974

3 3'15

1 509
602

296
552 404

40 242
592 646

17

185 530

6 027

2683/7

28 500
296 848

2,7 122786

312
2 253

I
1 012 241

19 474

11 725

13/.1
6 266

1 176 449

64 356

1 240804

29 115

745
4

2s2
352 166

I 326

5,7 14 711
17

3 108

401 445

22 970 6,1

0,7
0,0

78,1

0,2 6

2,1

1,5

88,8

2

3

4

589,6

0,6

0,3
0,1

0,0

93,2

6,8
100,0

7

I
9

10

Sachsen

46 272 4,1

86,1

13,9

1@,0

4,5

85,8

0,2

5,6
100,0

Lfd
Nr.

11

12

11

12

0.1

0,0
0,1
0,0

3,5
0,0

47 318 15,9

10 530
1

6,5

0.2
0,0

0,3

0,0
62,5

2 066 0,7

16 859

2

3

4

5

6

7

E

9

10

5,8

0,0
0,5

91,8

2,9

0,1

0,5

94,1

2,0

90,4

9,6
100,0

46 259
447 7U

10,3

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommem

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holstern Thunngen Oberste Bundesbehörde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Statistrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1998
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Oeutschland Baden-Württemberg Bayem

Prozent 'l 000 DM Prozent 1 000 DM

Art der Ernrichtung

1 000 0M Prozent 1 000 DM

Lfu

Nr

10 828 3,5 15254 85

Ausgaben und Ernnahmen
11 Nach Ernnchtungs

11 3 Einnahmen von Ernrich

Berhn

6 393 4.21 Ernnchtungen der Jugendarb€rt

2 ErnflchtungenclerJugendsozralarbert
(Jugendwohnherme, Schulerhetme,
Wohnherme fu r Auszuhldende)

3 ErnnchtungenderFamihenförderung
4 Ernnchtungen fur werdende Muner und

Muner oder Vater mrt Krnd(ern)

5 Tagesernnchtungen fur Krnder

6 Ezrehungs-, Jugend- und Famthen-
beratungsstellen

7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Erzrehung
und Hrlb fur Junge Voll,ahnge
sowe fur lnobhutnahme

8 Ernnchtungen der Mrtarbelteriortbldung

I Sonstge Ernnchtungen
0 lnsgesaml

1 Ernnchtungen der Jugendarbert
2 ErnnchtungenderJugendsoaalarbert

(Jugend\rvohnherme, Schulerherme,
Wohnherme fur Auszubrldende)

3 Ernnchtungcn dcr Familienförderung
4 Ernnchtungen fur r,verdende Mutler und

Muner oder väter mrt Kind(em)

5 Tagesernnchtungen fur Krnder
6 Ezrchungs-. Jugend- und Famrlren-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlb zur Ezrehung

und Hrlb fur.,unge Voll,ähnge
some fur lnobhutnahme

8 Einnchtungen der Mrtarberterbrtbldung
9 Sonstge Ernnchtungen

10 lnsgesamt

143 117 5,2

28 861

8 067

907

2285 052

266 322
1 655

16 107

2762721

154 960

726

35 604

I 859

220 804

1,0

0,3

0.0
82,7

9,6
0,1

0,6
100,0

70,2

0,3

16,1

336
5 155

340

244 970

41 615
0

735

308 753

176
139 951

20 913
173

1 309
178 975

81 244

931

1 016
346
166

94 969

0,1

78,2

11,7

0,1

0,7
100,0

4 453
223

575
151 813

0,1

1,7

0,0
0,1

45

97

457

35

0,3
0,0

0,1

79,3 139927 92,2

12622 0.5 4 775 1.5 707 0,4

19 519 8.8

I 134 3,7

25332 3.8 3 089 3,3

I 178

2,9

0,1

0,1
100,0

Saarland

839 5,6

13t/,4 92,6

13,5

0,0
0,2

100,0

L6
Nr

1 898
I 490

85,5

1,0

1,1

0,1
0,2

100,0

0,3
0,2

81,8

0,6

10,1

0,3
100,0

0,8
100,0

569 910

3 E88

67 697

2 094
672 300

260
14 943

1,7

100,o

Nordrhern-Westfalen Rhernland-PfalzNledersachsenArt der Ernnchtung

1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 0M

-42-
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tur die Jugendhrlfe 1998

arten rn den Landern
tungen öffenürcher Träger

Brandenburg

5 311

848 0,5

3,4 s88 3,3 'l 110 34,7

Lfd

Nr

107

1 38 349

2

10 276
272

185

1 55 350

242
1 98 970

I

22317
I

2231
231 945

0,1

89.1

0,0

6,6

0.2
0,1

100,0

0,1

85,8

0,0

9,6
0,0
1,0

100,0

756

1 078

14

195

45

3 198

6 408

1 179

83 937

23,7

33,7

0,4

6,1

1,4

1@,0

7.6

1,1

1@,0

16 416

201
1 289

212999

261

10211
251

2 002
243629

7 0E6

6

42

69 334

154

10 312
4

838

87 775

4,2

0,1

0.8
100,0

8,1

0,0

0,0
79,0

1 586

1 309

90 535

1,4

100,0

6,7 483Ä

0.1

0.5

87,4 82 175

0,1

53

0,6
0,0

90,8

0,0

1,9

529
0

2

3

4

5

6

Sachsen

7 385 3,2

795 0,3

14 526 81,0

2 830 15.8

17 944 100.0

12723

2 499 1,2

1 70 633 82,9

0,0

18 563
193

123'.1

205 849

9,0
0,1

0,6
100,0

Lfd

Nr

7

I
I

10

7

I
I

10

DM

6,2

4 944
1

5,9 2

3

4

5

67

0,0

52 506 62,6

84 0,1

18 815 22,4

0,2

1 1.7

0,0
1.0

100,0

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozenl

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holstern Thurrngen Oberste Bundesbehorde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Statistsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 4. 1998
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent I 000 DM Prozent 1 000 DM

Lfd

Nr

Ausgaben und Einnahmen
11 Nach Ernnchtungs

1 1 4 Ausgaben fur Ernnch

Berlrn

1 030 6,892 622 21,3

10 257

1 Ernncttungen der Jugendarbert
2 Ernnchtungen der Jugendsozralarbert

(Jugendwohnherme, Schülerherme.
Wohnherme fu r Auszubildende)

3 ErnnchtungenderFamrhenforderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mütler und

Muncr oder Vätcr mrt Krnd(em)

5 TagessnnchtungenfurKrnder . ..

6 Ezrehungs-, Jugend- und Famrhen-
beratungsst6llen

7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung
und Hrlfe fur jung6 Volliähnge
so,ue fur lnobhutnahme

I Ernnchtungen der Mrtarberterfortbrldung

I Sonsüge Ernnchlungen
10 lnsgcsamt

ErnncitungEn der Jugendarbert
Ernnchtungcn der Jugendsozlalarbert
(Jugenöirchnhelme, Schulerherme,
Wohnherme fur Auszubldende) -. ....

Ernnchtungen der Famrhen6rderung

Ernnchtung€n fur werdende Muner und
Mutter oder Vater mrt Knd(ern)

Tagescrnnchtungen fu r Kinder
Ezlehungs-, Jugend- und Famrlren-
beratungsstellen

Ernnchtungcn fur Hrlfe zur Ezehung
und Hrlb für iunge VollFhng€
solia ftJr lnobhuhahme .

Ernnchtungcn der Mitarberterbrtblldung

Sonstge Einnchtungen
lnsgBsamt ...

21 901 2,8 106 582 3,4

561 302 06 105 578 10,7

78 940
35 916

4 286
7 180 045

327 206
12 994

50 881

I 514 582

25 257

2 478

631

707 582

151

7U772

0,1

u,3

3,8

0,2
0,7

100,0

12 036
1 924

922
u2220

164 665
367

12273
988 143

10 373
6322

/b5
2 900 778

58411

3 429

3 159 934

1,2

0,2

0,1

65,0

0.3
0,2

0.0
91,8

1,8

0,1

100,0

6'240

252
249 530

8 704

3 381

19 352

434 1U

20s
3 126

191

730 162

1 162
862

2 927

772 503

0,1

57.5

2,0
0,8

4,5
100,0

2 794
4 55E

71

15 169

119 U7

1 799

476

612
't26 762

0,9
0,4

2,1
1,4

o,o
0,4

18,1

30,0

951 6,3

2s3 010 3.0 48 158 4,9 43 766 10,1

,0,,5

16,7

0,0
1,2

100,0

5 766 38,0

Lfd

Nr

1

2

3

4

5

6

3,2
0,3

10 052 1 ,3

1N|0

Saarland

240p. 1,9

1 643
282

25 330 3,2

0,1

90,2

0,0
100,0

23 816 3,1

0,0
94,5

0,2
0,1

0,1
100,0

1,3

0,2

91.3

1,4

0,1

0,5
1N,0

14/.3 0,2 73276 2,3

6

9

10

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-Pfalz

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Art der Ernnchtung

-u-
Statistisches Bundcsamt Fachserie 13, R 6.4, 19gE



fur dre Jugendhrlfe 1998

arten rn den Landern
tungen frerer Trager

Brandenburg

1 000 DM

18 063

588

32

586

238 730

5 072

29 696 10.1

3 287 4,8

65 806 95.2

69 093 100.0

22 845

2 010
2 568

41 447 45,5

Lfd

Nr

6,2

0,2
0,0

32 387

604

416 433

7 558

475 491

30 934

349

2 773

75

285 376

6 934

271

327 364

6.8

0,1

87,6

1,6

100,0

9,4

0,1

0,8

0,0
87,2

2,1

0,1

100,0

62
161 498

946

13 425
717

990
186 326

377

1 711
0,1

0,4

I 354 4,5

159

't75
0,1

0,1

0,0
86,7

0,5

0,2
81,4

2

3

4

5

61,7

33 074 36,3

5 842 6,4

14 540 3,1

1 881 0,4 7,2

0,4
0,5

100,0

7

I
9

10

472

293 238

155

194 708

8 196

5 094
119

1 654
273 390

0,2
100,0

0,1

3,0

1,9

0,0

0,6
1N,0

10 752

91 115

238
2 317

2 596

351

254 058

11,8

100,0

0,1

0,9

0,0
87,9

4,5

1,0

0,1

100,0

Sachsen Lfd

Nr

2

3

4

5

1 000 DM

49 398 18,1

12 654
1 411

9,0

0,8
1,0

11 5321,8

4,6

0,5

13 766 5,4

653 0,2

653 8,0

7 548 92.0

8 201 100,0

15

223 243210 409

4 511

12 528

19

254 E90

82.5

4,9

0,0
100,0

6

I
I

10

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent '1 000 DM Prozent I 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holstern Thurrngen Oberste Bundesbehörde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Statrstrsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 4, 1998
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Deutschland Baden-Württemberg Bayem

I 000 DM Prozent 1 000 DM

Art der Ernflchtung

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Ausgaben und Ernnahmen
11 Nach Ernnchtungs

11 5 Rerne

BerlrnLtd

Nr

1 Ernnchtungen der Jugendarbert
2 Ernnchtungen der Jugendsozralarbert

(Jugendwohnherme. Schulerhelme,
Wohnherme fu r Auszubrldende)

3 ErnnchtungenderFamrhenförderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Müner oder Väter mrt Kind(em)
5 Tagesernnchtungen fur Krnder

6 Erzrehungs-, Jugend- und Famrhen-
beratungsstellen

7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung
und Hrlfe fur lunge Voll,ahnge
sowe fur lnobhutnahme

1 614 328 8,2 193 303 A3 231 135 17,8 115 331 7,8

1 05 904

40 955

10 862
15 588 270

452 336

440 290
22 144

122 226
10397 324

1 384 293

19 781 617

31 795

2 470

760

1 189 579

51 422

-1038

670
1 413 793

37 630
1 451 423

0,5
0,2

0,1

78,8

2,3

7,0
1@,0

2,2
0,2

0,1

82,0

3,5

0,0
97,1

2,6
1N.0

14 346
4 350

2 812
1 692 079

165 305

458

16 143

2 182 8E2

147 341
2 330 223

17 763
7 699

3 056

36/2992

121 990

92 E74

21

17 647
4254 487

3E8 788
4643275

0,1

72,6

7,1

0,0
0,7

93,7

6,3
100,0

0,4
0,2

0.1

78,5

2,6

10 837
5'543

1 461

863 886

18 035
4 228

22 997

1 224 445

75 808
1 300 253

193

1 130 907

31 655

't 775
't 767

36/2
1 223 49A

35 009
I 258 508

0,8
0,5

0,1

66,4

5,8
100,0

0,1

0,1

0,3

97,2

1@,0

16

1 079 143

2 794
4 460

22255
3 448

15 477

1 242924

242 857

1 485 780

1 663
298

1 79 545

2201

178

3 458

196 444

33 395
229 839

0,0
72,6

16,3

100,0

0,2
0,3

0,6
0,2

94 075 4.0 65 423 5,0

I
I

10

11

Ernfl chtungen der Mrtarberterfortbrldung

Sonstrge Ernnchtungen

Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlfe-
verwaltung

lnsgesamt

Ernnchtungen der Jugendarbert
Ernnchtungen der Jugendsozalarbert

( Jugendwohnherme, Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszuhldende)

Ernnchtungen der Famrlenförderung

Ernnchtungen fur werdende Müner und
Mutter oder Väter mrt Knd(em)

Tagesernrichtungen fu r Krnder
Ezrehungs-, Jugend- und Famahen-
beratungsstellen

Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung
und Hrlfe fur lunge Volllähnge
sowe fur lnobhubahme

Ernnchtungen der Mrtarberterfortbrldung

Sohstige Ernnchtungen

Zusammen
Personalausgaben der Jugendhilfe-
verwaltung

lnsgesemt

1,4

0,3
1,8

94,2

1,5

0,2
1,0

83,7

2,2
0,1

0,6
93,0

12

Lfd

Nr
Saadand

Prozent

8 802 3,850 418 4,0

I
3 134

1

2

3

4

E

5

138 126 9,5 350 445 7,5

0,0
0,2

0,0
89,9

2,5

11,52,8

2,0
0,0

0,4
91,6

8,1
100,0

0,7
0,1

7

74,1

1,0

0,2

1,5

85,5

100,0

x
I
9

10

11

12

Nredersachs€n Nordrhern-Wesfülen Rhernland-PfalzArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

-ß-
Statisbsches Bundesamt. Fachsene 13, R 6 4, 1998



für dre Jugendhrlfe 1998

arten rn den Ländern
Ausgaben

Brandenburg

45 478 4,3

Lfd

Nr

4,1

100,0

7,5

1,1

0,1

0,1

77,7

18 994
197 678

48 393

2 597

2 569

764 277

6 170

18 905
543

2 729
846 182

47 UO
893 522

10.1

100,0

855

0,7

2,1

0,1

0,3
91,7

56 038

563 291

2 237

7 337
407

11 003

640 313

40 242
680 555

32

354 672

5 151

436 487

26 500
464 9E7

8,2

82,8

0,3

5,9
100,0

0.0
76,3

138 708

488
2 676

612
1 214 339

3 394
1 090

11 573
1 406623

64 356
1 470 979

52 789

1 088
2 777

286
566 018

5 052
13

2 509
63E 639

46 259
684 898

9,4

0,0
82,6

4,4
100,0

0,0
02,6

1,2

0,7
0,0

0.1
93,2

6,8
100,0

2 139
264

62
374 970

19 772
717

4 695
430 732

42 567

473 299

7 548

8 201

8 201

0,0
79,2

100,0

8,0

92,0

100,0

100,0

16 181 8.6

491 0,3

151 283

797

-68

80,6

0,4

168 683 89,9

26 455 5,6

888

32

0,1

0,0
0,0
0,2

0,5
0,1

2

3

4

5

6

703

915 528

36 881

1 515

2 250
1 009 899

42905
1 052804

Sachsen

1 000 DM

87 653

13 203

1 358

869

905 759

12 780

48 697
380

2 342
1 073 092

92 302
1 165 394

6 624 0,6 33 743 2,s 1 657 0,4

0,1

87,0

3,5
0,1

0,2

95,9

x 1,1

0,1

1,6

94,1

0,2
0,1

0,8

956

4,2

0,2

1,0

91,0

7

I
I

10

I,O 11

12

Lfd

Nr

5,4 54 420 1 1,7

0,3

0,3
5 803
2 317

1,2

0,5

7,7 653

0,2
0,4

1,1 13 455 2,9 6 106

636 0,1

2

3

4

5

6

7

E

9

10

11

12

4.2
0.0

0,2

92,1

1,1

7,9

100,0
5,3

949

6,1

100,0100,0

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holsteln Thurrngen Oberste Bundesbehorde

Prozenl 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent

Statrstsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1998
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Statistisches Landesamt

Bitte dte Erhebungsvordrucke vollständig ausgeftillt bis zum
l.tai des dem Berichts,ahr folgenden Jahres zurücksenden.

Berm Ausfüllen bitte dre Erläuterungen beachten.

Brtte teilen Sle uns mit, an wen wtr uns bei Rückfragon wenden
dürfen (freiwrllqe Angabe).

Name Telefon (VoMahl/Rutnummer)

Statistik der Jugendhilfe - Teil lV
Ausgaben und Einnahmen für die
Jugendhilfe 199_
Name und Anschnft der auskunftgebenden Stelle:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt!
KrerS G€mgrnde

lnformationen zur Statistik

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Die Erfassung der Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugendhilfe wird jährlich als Vollerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung soll ein umfassender Überblick über die Ausgaben aus öffentlichen
Mitteln nach Hilfe- und Einnchtungsarten für den Bereich der Jugendhilfe - sowie über dre entspre-
chenden Einnahmen - ermöglicht werden. Die Ergebnisse werden für regionale und zeitliche Vergleiche
des Ausgabenvolumens und der Ausgabenstruktur benötigt. Ferner dienen sie zugleich den örtlichen
und überörtlichen Trägern der Jugendhilfe als Grundlage für Planungsentscheidungen und stellen au-
ßerdem eine wichtige Grundlage für die Fortentwicklung des Jugendhilferechts dar.

Rechtsgrundlegen

§§ 98 brs 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 15. Mäz 1996 (BGBI. I S.477), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 1998 (BGBI.
lS. 1188) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 10 SGB Vlll.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2 Nr. 1 bis 5 SGB Vlll in Verbindung mit § 15
BStatG. Hiernach sind die örtlichen und überörtlichen Träger der Jugendhilfe, die obersten Landes-
jugendbehörden, die fachlich zuständige oberste Bundesbehörde sowie die kreisangehörigen Gemein-
den und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe im Sinne von § 69 Abs. 5 SGB Vlll
wahrnehmen, auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage
gegen die Aufforderung zur Auskuntserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trenngn und LöEchen, !aufende Nummern/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der auskunfigebenden Stelle sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhe-
bungsvordruck getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten Erhebung
vernichtet.

Stand: November'1998
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Strtlstik der Jugendhllfe - Teil lV

1 Ausgabcn und Einnahmcn fOr Einzel- und Gruppcnhillcrr
und andere Aufgaben nach dem SGB Vlll199_
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Statlstlk der Jugcndhllfc - Tcll lV

1 Ausgaben und Einnahmen for Einzel- und Gruppcnhilfcn
und andere Aufgaben nach dem SGB Vlll '199_
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Statistisches Bundesamt

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

ln der Statistik werden die Ausgaben und Einnahmen
der öffentlichen Jugendhilfe nach dem Achten Sozial-
gesetzbuch (SGB Vlll) und nach anderen Rechtsvor-
schriften nachgewiesen, die von den öffentlichen
Haushalten auf den in Einzelnachweisen angegebenen
Haushaltsstellen nach der kommunalen bzw. staatli-
chen Haushaltssystematik gebucht werden.

Zu melden srnd nur die unmittelbaren lst-Ausgaben
oder lst-Einnahmen nach der Haushaltsrechnung.
Maßgebend ist der Autwand der jeweiligen Gebiets-
korperschaft, der direkt für Leistungen an den Letzt-
empfänger erbracht wird, nicht der Nachweis der
haushaltsmäßigen Belastung auf jeder Ebene (Bund,
Land, Landkreis, kreisangehörige Gemeinde etc.).

ln der Jugendhilfestatistik werden daher Zuweisungen,
Umlagen, Erstattungen und Darlehen der öffentlichen
Haushalte untereinander (sog. Zahlungsverkehr) nicht
erfaßt. Die entsprechenden Beträge dürfen generell
von der zahlenden Stelle nicht als Ausgaben und von
der empfangenden Stelle nicht als Einnahmen zur
Statrstik gemeldet werden. Sobald die empfangenen
Mittel jedoch von der begünstigten Stelle wiederum
entweder direkt an Letäempfänger oder aber für eige-
ne Einrichtungen bzw. als Zuschuß an freie Träger
verwendet werden, müssen diese Ausgaben unab-
hängig von ihrer Finanzierung in der Jugendhilfesta-
tistik angegeben werden. Dies gilt insbesondere auch
dann, wenn keine haushaltsmäßige Belastung des
J ugendh ilfeträ gers vorliegt.

Doppelnachweisungen sind zu vermeiden, da anson-
sten bei einer Gesamtbetrachtung über alle staatlichen
Ebenen die Ausgaben und Einnahmen der Jugendhilfe
statrstisch uberhoht ausgewiesen würden.

Beispiele:

1) Das Land leistet eine Zuweisung in Höhe von
2 Mro. DM zum Bau eines Kindergartens an eine
kreisfreie Stadt als öffentlichen Träger der Ju-
gendhilfe. Diese Mittel werden vom dortigen Ju-
gendamt im gleichen Jahr in voller Höhe für Bauin-
vestitionen verausgabt. Für die Meldung dieser

Stand: November 1996

Zahlungsvorgänge zur Jugendhilfestatistik gilt nun
folgendes:

Land: Es sind keine Angaben erforderlich, da es
sich nicht um eine Ausgabe handelt, die unmiftel-
bar an die Leistungsberechtigten fließt.

Kreisfreie Stadt: Anzugeben sind auf dem Bogen
2 in der Spalte/Code 3 und Zeile 30 die lnvestiti-
onsausgaben in Höhe von 2 Mio. DM. Die Ein-
nahmen aus der Zuweisung sind hingegen nicht zu
melden.

2l Erfolgt die o.a. Zuweisung durch das Land nicht an
einen öffentlichen, sondern an einen freien Täger,
so muß das Land den Betrag in Höhe von 2 Mio.
DM als investiven Zuschuß auf dem Bogen 2 in
Spalte/Code 7 und Zeile 30 zur Statistik melden.

Durchlaufende Gelder, z.B. Zuschüsse von öffentlichen
Trägern (Zuschußzahler) an freie Träger, die lediglich
im Wege der Amtshilfe über die Gemeindekasse ab-
gewickelt werden, sind im Aufwandsteil des Zuschuß-
zahlers, nicht in dem der Gemeinde zu erfassen.

Meldung zur Statistik
Ausgaben und Einnahmen frlr die öffentliche Jugend-
hilfe sind von den Gebietskörperschaften zu melden,
die diese unmittelbar den verschiedenen Verwen-
dungsa,vecken zuführen ba,v. die unmittelbar Kosten-
beiträge, übergeleitete Ansprüche und dgl. vom Lei-
stungsempfänger erhalten.

Die Erhebungsvordrucke sind nach Ende des Berichts-
jahres auszufüllen. Dabei ist zu prüfen, ob die Beträge
je Gliederungs- bzw. Funktionsziffer und Gruppie-
rungsnummer (2.8. Abschnitt 45 Gruppierung 76, 77)
mit den Summen aller Haushaltsstellen unter dieser
Bezeichnung übereinstimmen. Es ist darauf zu achten,
daß alle Beträge - mit Ausnahme der angegebenen
Einschränkungen - in die Statistik der Jugendhilfe
übernommen werden. Anschließend sind die ausge-
füllten Erhebungsvordrucke bis spätestens 1. Mai des
dem Berichtsjahr folgenden Jahres an das Statistische
Landesamt weitezuleiten.

Er!äuterungen
zur Statistik der Jugendhilfe

Teil !V Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 199.
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Erläuterungen zu den Erhebungsvordrucken

I Auegaben und Elnnahmen f0r Elnzel- und
Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem
sGB Vl[

Abschnitt 45 der kommunalen Haushaltssyste-
matik

Funktion 151, 237, 239 der staatlichen Haus-
haltssystematik

Allgemeines
Nachzuweisen sind alle Ausgaben der Träger der öf-
fentlichen Jugendhilfe für individuelle und gruppenbe-
zogene Hilfen sowie Zuschüsse für personenbezogene
Einzelmaßnahmen an Träger der freien Jugendhilfe.

Spalte/Code 1:

Die Personalausgaben sind - gegebenenfalls über
Schätrungen - den einzelnen Hilfearten anteilig zuzu-
ordnen. Ausgaben für Personen, die in der allgemeinen
Venraltung der Jugendhilfe tätig sind, werden in einer
gesonderten Rubrik im Erhebungsvordruck 2 (UA 407)
erfaßt. lst eine exakte Trennung von Verwaltungs- und
Leistungsausgaben ausnahmsweise nicht möglich,
erfolgt die Zuordnung zu UA 407 oder A 45 an-
teilmäßig aufgrund von SchäEungen.

Hiezu gehört auch der Personalaufrrvand, der im Rah-
men der ambulanten Hilfen entsteht, wie z.B. bei der
sozialpädagogischen Familienhilfe oder bei der Unter-
stützung durch Eziehungsbeistand, Betreuungshelfer.

Ausgaben für Personen, die in Einrichtungen tätig sind,
werden im Erhebungsvordruck 2 erfaßt.

Spalte/Code 2:
Hier sind die Beträge für Hilfen frlr einzelne junge Men-
schen und für Maßnahmen für Gruppen junger Men-
schen nachzuweisen, soweit sie sich individuell zu-
ordnen lassen.

Hiezu zählen u.a.:

- Pflegegeld und Eziehungsbeiträge an Pflegeeltern
bei Unterbringung in fremden Familien;

- Übernahme der Pflegekosten bei Unterbringung in
Heimen und Tagesgruppen in einer Einrichtung
einschließlich Taschengeld und Bekleidungs-
beihilfen;

- Beihilfen aus besonderem Anlaß, z.B. Erstausstat-
tung mit Bekleidung und Mobiliar, Beihilfen für
Kommunion, Konfirmation, Einschulung, Einglie-
derung in das Berufsleben, Ferienmaßnahmen;

- Übernahme der Betreuungsaui,vendungen bei
Unterbringung in betreuten Wohnungen in Form
des notwendigen Lebensunterhalts sowie der Ko-
sten der Unterkunft:

- Übernahme von Beiträgen zum Besuch von Ta-
geseinrichtungen ( Kindergärten, Horte usw. ).

Diese Beträge sind unter Gruppierungsnummer 76fl7
(kommunale Haushaltssystematik) bzw. 681 und evtl.
auch 863 (staatliche Haushaltssystematik) zu buchen
und in der Jugendhilfestatistik bei der zutreffenden
Hilfeart zu melden.

Sofern dre Kosten für eine Einzelhilfe (2.8. Kindergar-
tengebühren für sozial Schwache) in der eigenen
kommunalen Einrichtung (2.8. Kindergarten) entste-
hen, erscheinen sie, um Doppelzählungen zu vermei-
den, im Erhebungsvordruck 1 als Ausgabe in Spal-
te/Code 2 und gehen als Einnahme in den Erhe-
bungsvordruck 2 in Spalte/Code 4 ein

Spalte/Code 3:

Hier sind alle Aufwendungen nachzuweisen, die im Zu-
sammenhang mit der Durchführung von Maßnahmen
auftreten, sich jedoch nicht individuell zuordnen lassen.
Zu den laufenden bzw. einmaligen Ausgaben zählen
typische Sachkosten, z.B. Fahrtkosten, Versicherun-
gen, Eintrrttsgelder, Werbeschrtften, Verpflegungs- und
Übernachtungskosten, Aufwandsentschädigungen für
ehrenamtliche Betreuer, Schadenersatzzahlungen oder
auch der Erwerb von Sportgeräten, Videokameras oder
sonstigen Gebrauchsgegenständen.

Spalte/Code 4:
Anzugeben sind alle Zuschüsse für laufende Zwecke
und lnvestitionen an Träger der freien Jugendhilfe, so-
weit sie für die aufgeführte Maßnahme gewährt wer-
den. Ausgaben für die Förderung von Etnrtchtungen
der freren Träger werden nicht hier, sondern auf Erhe-
bungsvordruck 2 nachgewiesen

Art der Hilfen

Jugendarbeit (Zeilen 05 - 09)

Außerschulische Jugendbildung (Zeile 05)

Aufwendungen insbesondere für Maßnahmen zur all-
gemeinen, politischen, musischen, kulturellen und so-
zialen Brldung.

Kinder- und Jugenderholung (Zeile 06)

Hiezu gehören auch Autwendungen für Stadtranderho-
lungen, für Wanderungen, Fahrten, Lager und Freizei-
ten (2.8. in Jugendherbergen). Nicht einbezogen
werden Aufwendungen für Maßnahmen der Familien-
erholung, Kinderkuren und für Heilfürsorge.

lnternationale Jugendarbeit (Zeile 07)

Autwendungen für Maßnahmen und Einzelhilfen, die
jungen Menschen die Teilnahme an rnternattonalen Ju-
gendbegegnungen ermöglichen, z.B. Gruppenfahrten
und Einzelfahrten in das Ausland, Austauschbesuche
einzelner oder von Gruppen, Tretfen mrt ausländischen
Jugendlichen in der Bundesrepublik Deutschland, ge-
meinsame internationale Veranstaltungen der
verschiedensten Art, Kriegsgräbereinsatz, internatio-
naler Hilfsdienst, Entwicklungshilfe und Studienreisen,
Sprachkurse jedoch nur im Zusammenhang mit den
vorgenannten Maßnahmen.

a
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M ltarbeiterfortbildung (Zeile 08)

Hier sind die Zuschüsse an Träger der freien Ju-
gendhilfe für haupt-, neben- und ehrenamtliche Mitar-
beiter frlr den Bereich der Jugendarbeit einzutragen.
Die Aufwendungen der öffentlichen Träger der Ju-
gendhilfe für die Mitarbeiterfortbildung sowie die Zu-
schrlsse an die freien Träger für die übrigen Bereiche
der Mitarbeiterfortbildung sind nicht hier, sondern in
der Zeile 72 einzutragen.

Sonstige Jugendarbeit (Zeile 09)

Aufwendungen für alle Maßnahmen der Jugendarbeit,
die sich nicht den Zeilen 05 bis 07 zuordnen lassen,
insbesondere für arbeitswelt-, schul- und familienbe-
zogene Jugendarbeit, Jugendarbeit in Geselligkeit,
Sport und Spiel.

Jugendsozialarbeit (Zeile 1 0)

Auli,rrendungen für sozialpädagogische Hilfen zur För-
derung der schulischen und beruflichen Ausbildung
junger Menschen, ferner für geeignete sozialpädago-
gisch begleitete Ausbildungs- und Beschäftigungs-
maßnahmen sowie für die Unterkunft der an schuli-
schen oder beruflichen Bildungsmaßnahmen teilneh-
menden jungen Menschen in sozialpädagogisch be-
gleiteten Wohnformen.

Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz (Zeile 15)

Aufwendungen für Maßnahmen, die sich an Kinder und
Jugendliche, an Eltern, Ezieher und sonstige päda-
gogisch Verantwortliche sowie an die gesamte Ötfent-
lichkeit mit dem Ziel richten, Gefährdungen von Kin-
dern und Jugendlichen vozubeugen und durch ln-
formation, Beratung und ezieherische lmpulse positive
Akzente in der Sozialisation zu setzen.

Allgemeine Förderung der Erzlehung in der Familie
(Zeile 20)

Autwendungen für Maßnahmen in der Familienfreizeit
und der Familienerholung in belastenden Familiensi-
tuationen, die bei Bedarf die ezieherische Betreuung
der Kinder einschließen, für Angebote der Familienbil-
dung, die auf Bedürfnisse und lnteressen sowie auf
Erfahrungen von Familien in unterschiedlichen Lebens-
lagen und Eziehungssituationen eingehen sowie junge
Menschen auf Ehe, Partnerschaft und das Zusammen-
leben mit Kindern vorbereiten. Außerdem Autwendun-
gen für Angebote der Beratung in allgemeinen Fragen
der Eziehung und Entwicklung junger Menschen.

Darriber hinaus die Ausgaben für den allgemeinen So-
zialdienst (ASD), sofern dieser organisatorisch dem
Jugendamt zugeordnet ist und es sich um Ausgaben
der Jugendhilfe handelt. Leistet der ASD Eziehungs-
beratung gemäß § 28 SGB Vlll, so sind die Ausgaben
hierfür anteilmäßg - gegebenenfalls über Schätzun-
gen - in Zeile 51 einzutragen.

Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung
und Scheidung sowie Beratung und Unterstützung
bei der Ausübung der Personensorge (Zeile 25)

Ausgaben für alle Formen der Beratung, die sowohl
dazu dienen können, Spannungen und Krisen in der
Familie zu bewältigen, als auch im Falle einer Tren-
nung die Bedingungen frlr eine dem Wohl des Kindes

oder des Jugendlichen förderliche Wahrnehmung der
Elternverantwortung zu erarbeiten.

Ferner sind die Aufwendungen für die Beratung und
Unterstützung bei der Ausübung der Personensorge für
alleineziehende Elternteile und für Mütter nicht-
ehelicher Kinder ausschließlich der Kosten für die
Hilfestellung bei der Ausübung des Umgangsrechts
einzubeziehen.

Gemeinsame Unterbringung von MLlttern oder Vä-
tern mit ihrem(n) Kind(ern) (Zeile 30)

Hier sind die Autwendungen für die Betreuung und
Unterkunft von Müttern oder Vätern - gemeinsam mit
dem Kind/den Kindern - in einer geeigneten Wohnform
nachzuweisen, nicht dagegen die Aufwendungen, die
zur Unterhaltung dieser Einrichtungen dienen; diese
sind vielmehr im Erhebungsvordruck 2 nachzuweisen.

Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsitua-
tionen (Zeile 35)

Aufwendungen zur Betreuung und Versorgung eines im
Haushalt lebenden Kindes bei Ausfall eines Elternteils
bzw. alleineziehenden Elternteils oder bei Ausfall von
beiden Elternteilen, insbesondere Erstattung der Auf-
wendungen der Personen, die die Betreuung und Ver-
sorgung übernommen haben.

Unterstiltzung bei notwendiger Unterbringung zur
Erfüllung der Schulpflicht (Zeile 40)

Aufwendungen für Beratung und Unterstützung in Fäl-
len, in denen die Unterbringung eines jungen Men-
schen außerhalb des Elternhauses zum Zwecke der
Erfüllung der Schulpflicht erforderlich ist, ggf. ein-
schließlich der Aufwendungen für die Unterbringung in
einer für das Kind oder den Jugendlichen geeigneten
Wohnform.

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und
in Tagespflege (Zeilen 45 - 47l.

Hier sollen die Aufwendungen für die Unterbringung
von einzelnen Kindern in Kindergärten, Krippen, Hor-
ten, Ernrichtungen mit altersgemischten Gruppen und
Pflegefamilien nachgewiesen werden, sofern die Kinder
tagsüber oder während der üblichen Arbeits- und Ge-
schäftszeit banv. vor oder nach der Schulzeit ganztägig
oder für einen Teil des Tages aufgenommen sowie
pflegerisch und ezieherisch betreut werden. Hierher
gehören auch die Kosten für die Beförderung zum
Besuch dieser Einrichtungen bzw. Familien. Autwen-
dungen für den Betrieb von Tageseinrichtungen, insbe-
sondere das Personal, sind nicht hier, sondern im Er-
hebungsvordruck 2 einzutragen.

Nicht einzubeziehen sind Aufwendungen für solche
Personen, die Hilfe zur Eziehung in der Tagesgruppe
einer Einrichtung oder tagsüber in einer Pflegefamilie
erhalten (s. Zeilen 51 - 58).

Hilfe zur Erziehung (Zeilen 50 - 58)

Hier sind die Ausgaben, die im Zusammenhang mit der
Durchführung und Förderung von Einzelmaßnahmen
bei den Hilfen zur Eziehung entstehen, getrennt für
die einzelnen Hilfen anzugeben.
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Besonders ist hierbei zu beachten, daß wie bereits
unter .Spalte/Code 1' erwähnt, die Personalausgaben,
die in den Jugendhilfevenvaltungen für die Hilfen zur
Eziehung entstehen, auch den einzelnen Hilfen zuge-
ordnet werden. Dies ist im Hinblick darauf, daß das
Personal bei der persönlichen Betreuung, Beratung,
Förderung und UnterstüEung eine immer grÖßere
Rolle spielt, und auch die gewährte Leistung z. B. bei
der sozialpädagogischen Familienhilfe, Unterstützung
durch Eziehungsbeistand, Betreuungshelfer oder bei
der sozialen Gruppenarbeit hauptsächlich durch Per-
sonaleinsatz erbracht wird, von besonderer Bedeutung.

Zu den Hilfen zur Eziehung gehört auch die Übernah-
me der Pflegekosten bei der Unterbringung in Heimen
und Tagesgruppen in einer Einrichtung einsc-hließlich
Taschengeld und Bekleidungshilfen oder die Ubernah-
me von Autwendungen in betreuten Wohnungen in
Form des notwendigen Lebensunterhaltes sowie die
Kosten der Unterkunft.

Bei der Votlzeitpflege (in einer anderen Familie) wer-
den in der Regel die AulVrendungen auf der Basis von
PflegesäEen abgerechnet. Diese sind ebenfalls wie die
zuvor genannten Pflegekosten bei Unterbringung in
Einrichtungen der Spalte/Code 2 als .(Geld)leistungen
für Berechtigte' zuzuordnen.

Die Ausgaben für geleistete Krankenhilfe sind bei den
einzelnen Hilfen

- Eziehung in einer TagesgruPPe

- Vollzeitpflege

- Heimeziehung, sonstige betreute Wohnform

- intensivesozialpädagogischeEinzelbetreuung

einzubeziehen.

Die Leistungen für die Ernrichtungen der Hilfen zur
Eziehung (Personen- und Sachkosten) sind dagegen
im Erhebungsvordruck 2 anzugeben.

Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder
und Jugendliche (Zeile 59)

Hier sind die Ausgaben für Einzel- und Gruppenhilfen
im Rahmen der Eingliederungshilfe für Kinder und
Jugendliche, die seelisch behindert oder von einer
solchen Behinderung bedroht sind, nachzuweisen.

Hilfe für junge Volljährige (Zeile 60)

Alle Ausgaben, die für junge Volliährige im Rahmen
der Einzelhilfen entstehen, sind hier einzutragen. Die
Erläuterungen zu den einzelnen Arten der Hilfe zur
Eziehung gelten entsprechend.

Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern
und Jugendlichen (Zeite 62)

Aul\ruendungen für die vor[äufige Unterbringung von
Kindern und Jugendlichen bei einer geeigneten Person,
in einer Einrichtung oder in einer sonstigen betreuten
Wohnform, z.B. bei einer dringenden Gefahr für das
Wohl des Kindes oder des Jugendlichen, sowie für
deren Rückführung. Die Leistungen für die Einrich-
tungen sind dagegen im Erhebungsvordruck 2 anzu-
geben.

Mitwirkung in Vdrfahren vor den Vormundschafts-
und Familiengerichten, Adoptionsvermittlung,
Amtspfl egschaft , Amtsvormundschaft , Beistand-
schaft (Zeilen 63, 65, 70)

Hierunter fallen z.B. Kosten für die Fortbildung der
Amtsvormünder und für Veranstaltungen zum Erfah-
rungsaustausch von Adoptiveltern.

Mitwirkung im Verfahren nach dem Jugendge-
richtsgesetz (Zeile 67)

Hierunter fallen z.B. Kosten für die Schulung von eh-
renamtlichen Jugendgerichtshelfern.

M itarbeiterfortbildung (Zeile 7 2l
Autwendungen für Veranstaltungen während der Fort-
bildung für haupt-, neben- und ehrenamtliche Mitarbei-
ter. Außerdem Zusch0sse an Träger der freien Ju-
gendhilfe für den gleichen Zweck, hiervon ausge-
nommen ist der Bereich der Jugendarbeit. Diese Aus-
gaben sind nicht hier, sondern in der Zeile 08 einzutra-
gen. Ferner Ausgaben für die Organisation von Fortbil-
dungsveranstaltungen einschließlich der Aufwendun
befaßt sind. Nicht hier, sondern im Erhebungsvordruck
2 sind Ausgaben für den Betrieb und die Unterhaltung
von Bildungseinrichtungen einzutragen.

Sonstige Aufgaben des llberörtlichen Trägers
(Zeile 74)

Aufwendungen insbesondere für Leistungen und Auf-
gaben, die gemäß § 85 Abs. 2 SGB Vlll in die sachli-
che Zuständigkeit des Landesjugendamtes fallen, z.B.
die Planung, Anregung, Förderung und Durchführung
von Modellvorhaben zur Weiterentwicklung der Ju-
gendhilfe.

Ausgaben ftir sonstige Maßnahmen (Zeile 76)

Bis zur Einrichtung neuer Unterabschnitte sind hier
Aul\ruendungen ftlr Maßnahmen, die nicht den vorheri-
gen Unterabschnitten zuzuordnen sind, nachzuweisen.

Einnahmen

Spalte/Code l:
Gebühren und Entgelte verschiedener Art, u.a. Ein-
trittsgelder bei Veranstaltungen der Jugendarbeit, An-
gebote der allgemeinen Förderung der Eziehung in der
Familie.

Spalte/Code 2:

Kostenbeiträge der jungen Menschen und ihrer Eltern
sowie Einnahmen aus übergeleiteten Ansprüchen ge-
gen andere, die keine Leistungsträger im Sinne von
§ 12 des Ersten Buches Sozialgesetzbuch sind: Erstat-
tungen, z.B. von Trägern der Rentenversicherung oder
des Lastenausgleichs.

Spalte/Code 3:

Hiezu gehören z.B. Spenden und Schenkungen zu-
gunsten der Jugendhilfe.
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Ebenso sind hierunter die Zuweisungen der Bundes-
anstalt für Arbeit (BA) für die Beschäftigung von Ar-
beitslosen, die außerhalb von Jugendhilfeeinrichtungen
eingesetzt werden, zu verbuchen. Erfolgt die Beschäf-
tigung in gemeindeeigenen Einrichtungen der Ju-
gendhilfe, so sind die entsprechenden Personalausga-
ben als auch die Erstattungen durch die BA im Bogen
2 einzutragen.

2 Ausgaben und Einnahmen für Einrichtun-
gen

Abschnitt 46 der kommunalen Haushaltssyst+'
matik

Funktion 126, 151, 238, 239 der staatlichen
Haushaltssystematik

Allgemeines
Hier sind die Ausgaben und Einnahmen für die Unter-
haltung und den Betrieb von eigenen Einrichtungen
sowie Zuschüsse für Einrichtungen freier Träger nach-
zuweisen. Dazu gehören auch auf längere Zeit gemie-
tete oder gepachtete Objekte, die von den öffentlichen
Stellen, z.B. Gemeinden oder Gemeindeverbänden,
selbst betrieben werden.

lm einzelnen werden bei den genannten eigenen Ein-
richtungen folgende Ausgaben . und Einnahmen ge-
trennt erfaßt:

Personalausgaben (Spalte/Code I ),
sonstige laufende Ausgaben (Spalte/Code 2),

investive Ausgaben (Spalte/Code 3),

Gebühren, Entgelte (Spalte/Code 4),

sonstige Einnahmen (Spalte/Code 5).

Hierbei ist wiederum darauf zu achten, daß Zahlungen
von anderen bzw. an andere öffentliche Betreiber von
Jugendhilfeeinrichtungen nicht mit einzubeziehen sind.

Die Betriebszuschüsse für Einrichtungen freier Träger
werden unterteilt in

laufende Zuschüsse (Spalte/Code 6) und

investive Zuschüsse, Darlehen, Beteiligungen
(Spalte/Code 7).

(Erstattung durch die BA) unter Untergruppe 174
(Spalte/Code 5) zu buchen.

Ausgaben für Einrichtungen fOr behinderte Kinder und
Jugendliche werden in der Jugendhilfestatistik nicht
berrJcksichtigt, da deren Kosten im Abschnitt 43 baar.
in der Funktion 235 (Einrichtungen der Sozialhilfe und
der Kriegsopferfürsorge) nachganviesen werden.

Art der Einrichtungen
Einrichtungen der Jugendarbeit (Zeile 10)

Hiezu gehören

- Kinder-undJugendferien-/-erholungsstätten;

- Einrichtungen derStadtranderholung;

- SpielpläEe u.ä.;

- Jugendräume, -heime;

- Jugendzentren, -freizeitheime, Häuser der offenen
Trlr;

- Jugendtagungsstätten,Jugendbildungsstätten;

- Jugendherbergen;

- Jugendgäste-und Übernachtungshäuser:

- JugendzeltpläEe:

- Jugendkunstschulen.

Einrichtungen der Jugendsozialarbeit (Zeile l5)
Hiezu zählen

- Jugendwohnheime, Schülerheime, Wohnheimefür
Auszubildende. Es handelt sich hierbei um Ein-
richtungen, in denen Schüler, Auszubildende und
Eruverbspersonen (auch Arbeitslose) bis zum 27.
Lebensjahr, die außerhalb der Familie leben, am
Ausbildungs- barv. Beschäftigungsort oder in des-
sen eneichbarer Nähe Aufnahme finden. Nicht
nachzwveisen sind die Aufwendungen für Sch0ler-
wohnheime, die unter Aufsicht der Schulbehörden
stehen.

- Jugendwerkstätten.

Einrichtungen der Familienförderung (Zeile 20)

Hiezu gehören

- Familienferiensstättensowie

- Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung.

Familienferienstätten sind familiengerechte Unter-
künfte, die der Freizeitgestaltung und Erholung von
Familien ganzjährig zur Verf0gung stehen, z.B. Famili-
enferienheime, Familienferiendörfer.

ln Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung wer-
den Eltern, Eziehungsberechtigten und interessierten
Jugendlichen familienbezogene Bildungshilfen ange'
boten.

Einrichtungen für werdende Mtltter und Mtltter
oder Väter mit Kind(ern) (Zelle 25)

Hiezu gehören Einrichtungen, die Frauen während der
Schwangerschaft und nach der Geburt Unterkunft ge-
währen, sowie Wohnheime, in denen alleineziehende

a

Da Zuschüsse an freie Träger oftmals in Form von
Darlehen gewährt werden baar. Ubezahlungen möglich
sind, sind Rückzahlungen von freien Trägern in einer
zusätzlichen Spalte

- Rückflüsse aus Zuschüssen, Darlehen, Beteiligun-
gen (Spalte/Code 8)

zu erfassen.

Werden ABM-Kräfte in gemeindeeigenen Einrichtungen
der Jugendhilfe - nicht für Verwaltungsarbeiten im
Jugendamt - eingesetzt, so sind die betreffenden Per-
sonalkosten in Spalte/Code 1, die Einnahmen
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Müfter oder Väter mit ihren Kindern für längere Zeit
wohnen können.

Tageseinrichtungen ftlr Klnder (Zeile 30)

Zu den Tageseinrichtungen für behinderte und/oder
nichtbehinderte Kinder zählen Krippen, Kindergärten
und Horte sowie Einrichtungen mit altersgemischten
Gruppen. ln Krippen werden Kinder bis zu 3 Jahren, in
Kindergärten Kinder von 3 Jahren bis zum Beginn der
Schulpflicht ganäägig oder für einen Teil des Tages
und in Horten Kinder im schulpflichtigen Alter vor oder
nach der täglichen Schulzeit aufgenommen sowie
pflegerisch und ezieherisch regelmäßig betreut. Ein
Kindergarten in einem Kinderheim zählt nur dann als
eine selbständige Einrichtung, wenn im Kindergarten
andere Kinder betreut werden als im Kinderheim. Auch
die Aul\,rrendungen für kindergartenähnliche Ein-
richtungen, z.B. Spielkreise, sind hier einzubeziehen.

Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstel-
len (Zelle 35)

Hiezu gehören auch die Aufwendungen für die Sucht-
beratungsstellen; dagegen sind hier nicht die Ausga-
ben für Einrichtungen der Schwangerschaftskonflikt-
beratung (§ 218 SIGB) einzubeziehen.

Einrichtungen ftlr Hilfe zur Erziehung und Hilfe filr
junge Volljährige sowie fi.ir die lnobhutnahme
(Zeile 40)
Ausgaben für Einrichtungen, in denen junge Menschen
teilstationär oder über Tag und Nacht untergebracht
sind und im Rahmen der Jugendhilfe betreut werden:

hiezu zählen:

- Einrichtungen der Heimeziehung, in denen Säug-
linge, Kinder, Jugendliche und junge Vol|ährige im

Rahmen der Jugendhilfe pädagogisch betreut wer-
den:

Tagesgruppen,

pädagogisch betreute Wohngruppen, sonstige
Wohnformen,

Einrichtungen für die lnobhutnahme:

Kinder- und Jugenddörfer;
pädagogisch betreute selbständige Wohngemein-
schaften,

Großpflegestellen.

Einrichtungen der Mitarbeiterfortbildung (Zeile 45)

Einrichtungen der Mitarbeiterfortbrldung führen Veran-
staltungen zur Fortbildung von haupt, neben- und eh-
renamtlichen Mitarbeitern der Jugendhilfe durch. Sie
verfugen uber hauptamtliches pädagogisches Perso-
nal.

Sonstige Einrichtungen (Zeile 50)

Einrichtungen, die den Zeilen 10 brs 45 nicht zugeord-
netwerden können, z.B. Kur-, Genesungs-, Erholungs-
heime für junge Menschen.

Unterabschnitt 407 der kommunalen bzw.
Funktion 213 der staatlichen Haushaltssyste-
matik
Jugendhilfe-Venvaltung (Zeile 80)

Hier sind die Personalausgaben der Landesjugendäm-
ter, der Jugendämter sowie der Gemeindeverbände
und kreisangehörigen Gemeinden ohne Jugendamt
nachzuweisen, die weder Einzel- und Gruppenhilfen
noch Einrichtungen zugeordnet werden können.
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Durchschnittliche Bevölkerung 1998 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Lfd

Nr

AN
Durchschnittliche Bevölkerung 1 998 nach

Nreder-

sachsen

Männ

39592272 5095840 5886990 1 655507 1271992 323592 821847 2952424 889230 38366511 lnsgesamt
darunter

)
3
4

ö

I
9

10

26
aa

28

29
30

41

42

43
44
45

unter 3
3- 6

6- I
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -24
24-27

unter 18

unlet 27
unter 21

12-18
12 -27

unter 1 I
unter 27
unter 21

12-18
12-27

unter 1 I
u let 27
unter 21

12-18
12 -27

I 225 241
1 22A 747
I 385 055
1 461 958
1 389 365
1 425 985
I 3A2 971
1 360 684
1 520 763

8 116 351

12 380 769
9 499 322
2 815 350
7 079 768

1 161 459
I 165 330
1 315 043
1 384 575
1 318 064
1 349 788
1 315 330
1 302 427
1 447 457

7 694 263
11 759 477
I 009 593
2 667 856
6 733 070

2 386 700
2 394 077
2 700 098
2 846 533
2707 433
2 775 773
2 698 301

2 663 111

2 968 220

15 810 514
24 1& 26
18 508 915

5 zl83 206
13 812 838

I 077 509
1 624 170
't 246 549

348 1 31

894 792

167 077
169 217
1 78 841
176 067
1 63 985
166 gal
1 64 489
172 929
't96 225

1 022 168
1 555 811

1 186 657
330 966
864 609

343 478
348 482
367 1 43

361 477
337 008
342 089
333 529
349 770
397 005

2 099 677
3 179 981

2 433 206
679 097

1 759 401

1 223 318
1 843 773

1 416 305

395 380
1 015 835

1 160 408
'1 765 999
1 347 546

375 645
982 236

386 505
396 576
420 476
408 144
381 477

390 548
380 125

395 789
450 132

2 383 726
3 609 772
2 763 851

772 025
1 998 071

307 008
486 559
362 532
112 928
292 479

289 947
467 795
343 964
106 279

284 127

86 837

81 791

97 289
111 831

1 08 075
111 132
1 09 541

1 16 140

131 718

258 7 19

404 778

31 5 679
117 989
264 048

246 045
371 103

297 223
1 11 750
236 808

48 744
43 200
74 422

1 08 659
113 593
116 146

108 138

82 511

80 468

141 945
231 480

I OO ZOY

45 858
135 393

132 975
221 927
157 132
42 282

131 234

47 947
45 213
47 483
46 137

42 533
45 607
48 501

59 523
70 463

274 920
453 407

323 421

88 140
266 627

576 824
879 612
670 676
1 88 535
491 323

546 907
846 646
638 493
177 654
477 393

129 942
132 792
140 79',1

1 38 361
127 964
130 254
127 374
128 871
't46 469

756 952
1 145 831

878 985
244 725
633 604

253 257
259 073
273 778
268 005
249 008
253 935
249 407

254 072
288 114

1 557 056
2 348 649
1 806 463

502 943
1 294 536

55 '133

89 180

65 168

18 233
52 280

18 991
18 356
19 246
19 172
't7 744
19 398
20 219
22 247
25 954

112 907
181 327
133 126

37 142
1 05 562

179 040
270 404
217 553

82 605
173 969

34 465
30 065
54 083
80 379
83 054
86 126
g2 014
60 811

56 487

368 172

567 484
450 186
'169 180

368 492

1 76 401

1 79 265
188 302
185 410
173 023
175 108

169 040
176 841
200 780

1 98 498
203 636
215 812
209 992
195 225
200 I 55
1 92 987
199 657

227 811

44 654
42 176
49 962
57 288
55 459
57 469
55 524
57 848
66 179

25 006
22 168
38 015
55 541
58 197

59 792
56 960
44 963
44 136

I 812
9 416
I 893
I 744
I 047
9 862

10 184
11138
13 05'1

24 639
23 164
24 438
23 846
22 083
23 775
24 344
30 087
35 104

95 342
94 621
99 507
98 819
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95 741
93 852
97 144

111 792

17 778
15 566
27 717
41 496
42 479
44 096
43 501

33 295
31 152

11
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57 774
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67 958
18 909
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297 080
232 633
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800 104
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Wetb
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darunter

17 unter 3
18 3- 6
19 6- I
20 9-12
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186 252
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222 321
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52 616
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54 017
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23 738
21 032
36 407
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55 396

56 354
51 178
37 548
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8 940
o lqa
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8 697
9 536

10 035
11 109

12 903

23 308
22 049
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20 450
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24 157

29 436
1t 1AO

90 337
90 426
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97 376

110 777
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25 335
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1 86 253
1 85 438
194 520
222 569
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954 354
706 496
219 207
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775 881
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229 739
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1 123 731
I 726 258
1 309 169

366 189
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Landern

Nordrhern-

West-
falen

hch

Lfr

Nr

8730151 1 969535 522048 2177 429 1 305924 1 3493'12 1 203800 32509409 7 482863

288 110
296 586
31 7 603
313 141

288 432
293 782
283 012
288 177

328 801

63 368
66 256
71 779
71 533
66 735

68 029
64 534
63 638
71 991

14 833
16 051
18 058
17 994
17 014
17 475
16 367
16 391
17 947

25 521

23 398
38 942
54744
56 134
58 020
56 017
44 850
47 407

44 606
45 224
48 091
46 767
41 721

42 874
42 336
44 672
51 305

24 037
21 003
34 515
50 075
52 492
55 177

52 881
43 737
45 851

1 076 815
1 097 077
1 165 742
I 147 007
'1 063 814
I 088 381
1 054 289
1 089 971
1 244 194

1 797 654
2 697 644
2 080 666

582 214
1 482204

1 707 304
2 583 450
1 979 272

551 765

1 427 911

3 504 9s8
5 281 094
4 059 938
'1 133 979
2 910115

407 700
607 863
472 234
134 764
334 927

59 909
62 927
68 426
68 359
63 260
63 949
61 465
61 260
69 022

386 830
578 577
448 295
127 209
318 956

794 530
1 186 440

920 529
261 973
653 883

101 425
152 130
117 792
34 489
85 194

95 742
145 078
111 912
32 253
81 589

197 167

297 208
229 704
66 742

166 783

42 694
37 425
61 630
87 207
90 566
94 376
94 058
79 375
80 987

413 898
668 318
507 956
184 942
439 362

392 468
613 486
477 018
175 674
396 692

83 594
72 774

119 957
169 425
176 515
184 1 01

1 78 608
147 772
1 49 058

806 366
1 281 804

984 97 4

360 616
836 054

256 759
405 033
312 776
114 154
262 428

269 283
407 596
3'1 1 619
84 595

222 908

42 049
42 791
45 554
43 907
39 648
40 642
40 498
42 541
47 959

254 591

385 589
295 089

80 290
211 288

523 874
793 185

606 708
164 885
434 196

237 299
379 768
290 1 80
107 669
250 1 38

23 024
20 055
33 142
47 708
49 539
52074
47 667
37 241
37 84'l

225 542
348 291
273 209
101 613
224 362

462 841
728 059
563 389
209 282
474 500

6 638 836
10 027 290

7 693 '125

2 152 195
5 540 649

148 426
1 31 670
219 313
314 951
325 551
337 604
328 682
270 713
276 569

1 477 515
2 353 479
1 806 197

663"t55
1 539 119

141

124
208
298
309
319
295
232 1

232 567

1 400 815
2 161 356
1 696 660

628 534
1 389 075

289 478
256 028
427 716
613 41

01

2
3

4

6
7

I
I

10

't1
12

13
14
15

hch

9 240 748 2 050 354 554 963 2 328 838 1 383 728 1 411 846 1 266 299 34 187 216 7 849 459 16

17

18
19

20
21

22
23
24
25

26
27
28
29
30

31

32

33
34
35
36
37
38
39
40

41

42
43
44
45

273 507

281 845
302 269
297 918
274374
277 391

271 968
283 51 9
320 659

14 310
15 356
16 860
16 963
15 931
16 322
16 170
15 727
17 439

40 900
35 349
58 327
82 218
85 949
89 725
84 550
68 397
68 071

23 929
22 008
36 494
51 867

53 210
54 703
49 866
38 203
40 030

1 020 407

1 040 972
1 106 640
I 086 107

1 008 944
1 030 378
1 019 485
1 070 298
1 214 890

gesamt

17 970 899 4 019 889 1 077 011 4506267 2 689 652 2761 158 2 470 099 66 696 625 15332322

242 211
370 31 0

292 077
107 913
236 012

498 970
775 343
604 853
222 067
498 440

6 293 448
9 598 121
7 312 933
2 039 322
5 343 995

2 097 222
2 138 049
2 272 382
2 233 114
2 072758
2 118 759
2 073 774
2 160 269
2 459 084

12 932 284
19 625 411
I 5 006 058
4 191 517

10 884 644

561 61 7

578 431

ü9 A72

61 1 059
562 806
57 1 173
554 980
571 696
649 460

123 277
129 183
140 205
139 892
1 29 995
1 31 978
1 25 999
1 24 898
141 013

29 143
31 407

34 918
34 957
32 945
33 797
32 537
32 118

35 386

49 450
45 406
75 436

106 611
109 344
112 723
105 883
83 053
87 437

86 655
88 015
93 645
90 674
81 369
83 516
82 834
87 213
99 264

47 061
41 058
67 657
97 783

102 031
107 251
1 00 548
80 978
83 692

634
657
624
502
(no

NachflchthchRhein-
land-
Plalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswg-
Holstern

Thunngen
fruheres
Bundes-

gebret

neue Länder
und

Berlrn-Ost
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2 878
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3 502
1 291
2 928



Fachserie 13: Sozialleistungen
Reihe l: Vorsicherte ln der Kranken und Rentenvercicherung
Dle Mikrozensus-Ergebnrss€ über den K6nkenversicherungsschutr und über
Altersyorsorge tn der gesetrlEhen Rentenversi($erung werden in jähtiichcn
Benchten dargcatellt. Dle Angaben zur Krankenversiclierung beziehen sich
auf dre Wohnbevölkcrung nacü dcr Bctciligung am Eniverbsleben, dcr Art der
Krankenkassay'-ycBricrung de3 Versicrterungsschutres. Wcitere Untortoi-
lungen erfolgen u.a. nadr Ges.filecht, Alteßgruppen. Stellung im Beruf und
monaüidrem Nettocinko.nmen.
Dle Tabelhn zur Alteßvorsorge enthallen Oaten über michtmitglieder und
Betuag3zahler nacfi der Eetcihgung am Erurerbsleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetrlichen Rentenyer-
srcfierung und Versicfierungsverhällnrs. Einrge Eckdaten srnd im langfnstrgen
Verglercfi naclrget$elen

Reihe 2: Sozialhilfc
Oer fihrliche Bencht enthält detailherte Angaben uber dre Sozralhtlfeempfän-
gerAnnen sorrie uber dle Ausgaben und Ernnahmen der Sozralhilfe Oie
Empfängerlrnnen yon Sozralhrlfe werden u a nach Hillearten, Geschlechl,
Alter, Staatsangehöngke[ und Art der Unterbnngung aufgeglEdert. Daruber
hrnaus u,erden für dle Empfänger lautender Hrlle zum Lebensunterhalt auch
Angaben über den Erwerbsstatus, dre besondere soaale Srtuatton. dre Be
zugsdauer sö,vrc über dG wes€nürcfien Komponenten der Bedarfsberechnung
nacigeunesen.

Reihe 3: Kriegsopfcrfilrsorge
ln jehdk*q Eßdlernun$folge beridrtet d|es€ Rerhe über dre Ausgaben und
Etnnahmen sctvic über die Empfänger/-rnnen laufender und etnmaliger
Lerstungen in länder*erser Gli€derung. Der Nachu,eis erfolgt nach Hilfearlen
so,ue nach Empfängergruppen (B€schäd'gte und HinterblEbene §owle
Sonderfu rsorgcberccrttigte)

Reihe {: Wohngdd
Ore Ergebnrsse der Wohngcldstaüstk r,terden uregen der unterschredftchen
r4ohngeldrecfiüi{$en Voßdrnten ftir das fnihere Eundesgebet und die neuen
Ländcr und Berlrn-Ost ab dcm Benchtsjahr 1991 lähdbh $e folgt yeröfient-
llcht
a: Wohng.ld lm tr{lh.r.n Bund.tgobl.t
a.S.l: Wohng.ld ln d.n n.u.n Llnd.m und B.rllnott
De VcröllenüidrungGn enthaltcn Jarreils Angaben zum sprtr berechnelen und
pausdlalierten wohngdd u.rd licbm detarlllerte Daten über dß Anzahl und
Strukfur der Wohngckempfänger so^,tc dercn Wohnkosten. Wohnverhält-
nßse und Wohngeldanspnlche

Reihe 5: Schwerbchindertc und Rehabilitationsmaßnahmen
5.t: Schw.rt hlnd.rt
Ole veröttenürchung - Erschonungsfolge alle zvßt Jar,re - enthält in länder-
vretser Gllederung Daten über clie yon den Versorgungsämtem als Schwer-
behtnderte anerkanntefl Persooen, d.h. bet denen ern Grad der Behinderung
um 50 und mehr Prozent lbstgcatel[ trcrden tsl. Nachgerrnesen \,verden die
Schryeöehindcrtefl nadr Geschlecht. AlteBgruppen, Staatsangehörigkeit,
Grad der Behinderung, Art und Ursacfie der Behinderung sorflie nach i{ehr-
facfibehin&rung.
5.2: R.h.blllt üonrmeßnrhmrn
Oet Jahtesbencht cnthält Angaben über dre von den gesetrlichen Trägem der
Rehabilitaton im Beri$blahr durchgeführten mediznischen und berutstör-
demdcn RehabilitatEnsmaßnahmen so^ae dte Maßnahmen zur soztalen Etn-
glEderung Oaber wrrd u,a. nacfi Art oauer und Ergebnts der iraßnahme
dfferenzert Auß€ftlem finden srcrt Angaben über die Rehabilitanden u.a. tn
der GlEderung nach Gclcttlcdtt Altersgruppen. Stellung rm Berut so^rie Art
url(l Ußedrc der 8€hinderung.

Relhc 6: Jugcndhllic
3.1.{: lntt tuüoo.lL B.r.tung, Elnz.lb.tr.uung und tod.lpld.gogltch.

Frmlll.nhlth
Ocr jahdichc BGricht GntMlt Angabcn übcr dic jungen ltienschen, bcr denen
etne Etuehungsbcratung abgeschlGs€n vwrde, di€ durch etnen Betreuungs-
hcitcr/inncn odcr Ezchungsbeastand unteßtütr| rverden und die an Maß-
nahmcn dcr sozialGn Gruppenarbert tetlnehmen so$,le uber die Familien,
denen soaalpädagogrsdE Famihenhrtle Oe$ährt wird. Oaruber htnau3 ! €rden
lntormatioocn uber dlc Hrltegewährung s€lbst. z.B über den Anlaß und dic
Daucr. bcrcltgt€3tcllt

4.1.2: Erzl.h.rl.ch. Hllt n eußrrtrlb dor El!.mh.ut.!
Mit di"!., Vcrüficnüi$ung wed,en jähdich Strukturdaton Uber dG neu be-
gonnerien und abgplartloEser€n Hilren zur Eziehung außerhalb dec Ehem-
haus.!, nämlidr Ezicltung in einer Tager€ruppe, VollzeiQncge, Heimer-
zichung urld int.llsivr sozialpädagoeEde Einzelbetreuung, 3oilb über den
bGfoft.ncn PeßonGnkrei3 zur Vcrfügutlg gestellt. Sie enlhält auch fortge-
lchricbeflG Bcatandtdatan zum Jahr6cndG.
a,t.3: Adopdonon und .o.r.ügo Hlf.n
Ncben detailliertln AngEbcn zu den Adoptionen und Eckzahlen zur Adop-
tbn3yermilüung urüdan in dieser Reiho auü ölc iehdichGn Ergebni$e Über
die Plloglcfiaflm, Vormunds.rranen, Beishnds.halten und VateßchatBtesh
stellungcn, dh Sollcrlcrtwnaßnahmcn und die meoecrl.ubnis nacfigB,
whlcn. Ab 1gO5 rnd fugabcn zu Vodäufigen ScfiuEmallnahmen (lnoE
hubahrn, Hcrauanahm.) Grithaltcn.

6.1.4: Erzlchcrl.ch. Hllfon .ußeä.lb der Eltemhauscs .m 3l.l 2.1 995
Alle lünl Jahß, zuleEt am 31.12.1995. wird erne Bestandserhebung uber die
Hrlfen zur Ezrehung außerhalb des Eltemhauses durchgeführt, deren Ergeb-
nrsse rn dieser Reihe dargestellt werden. Oie Berichtsinhalte stimmen m(
denen der Reihe 6.1 2 wertgehend überern

6.2: Il.ßn.hm.n d.r Jug.nd.öclt lm R.hm.n dcr Jugendhllfe
Dieser in viedähngen AbslAnden, letzte Erhebung rm Jahr 1996, erscheinende
Bencht enthält Angaben uber dre von den öflentllchen und freren Trägem der
Jugendhilte durchgefirhrten Maßnahmen der Jugendarbeit rm Bererch der
Kinder- und Jugenderholung, der rnternalronalen Jugendarbeit, der Jugendbrl-
dungsarbeit und der Fortbrldungsmaßnahmen der Mrtarberter rn der Jugend-
arbeit. Nachgewesen wrd u a dre Zahl der Maßnahmen und der Terlnehmer/-
rnnen, die Maßnahmen werden nach Oauer und Trägerschaft geghedert

6.3: Elnrlchtung!n und Utlgr PaEonen ln der Jugendhllfe
Olese Veröflenthchung benchtet alle vter Jahre, zuletzt zum 31 12 1994. uber
Etnnchlungen oer Jugendhrlfe und - sowert möglich - dre rn thnen verfugDaren
Plälze so,yre uber dort tätrge Personen Daber wrrd geghedert nach Träger-
schafl und Arl der Ernnchtung, sol,\fle nach Alter, Ausbrldungsabschluß,
Stellung rm Beruf und Arbertsbereich der rn der Jugendhrlfe tätrgen Personen

6.3.1: T.gGrelnrichtungen für Kinder
ln vßqähdrcher Folge. erstmals zum 31 12.1994. bnngt drese Rerhe ausfuhr-
liche Ergebnrsse über dre Tagesernnchtungen fur Kinder Sre vermrneln - z T
rn länderr,\ase Gliederung - wichtige Struktuzahlen über dre Art und Große
der Ernrichtung sowe über demographrsche und eMerbsstatistrsche Angaben
des dort täbgen Pergonals. Zusätzhch werden ausoa,vählte Daten dreser
Veröfientiichung (Zusammenfassung) gemernsam mrt den Ergebnrssen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhrlfe rn der Rerhe 6 3 dargestellt

6.a: Aurg.bcn und Elnn.hm.n der öffentllchen Jugendhilfc
Oiese jähthcheVeröffenthchung enthält ab 1 992 dre Ausgaben der öffenthchen
Jugendhrlteträger fur Maßnahmen und Ernnchtungen sowre dre korrespon-
dierenden Einnahmen Der Nachwers erfolgt nach Hrlfe- bal Ernnchtungs-
arten solfle nach Ernnahme- und Ausgabenarten, z B Gebühren, Entgelte,
Kostenberträge, Personalausgaben, Lerstungen an Berechtrgte, lnvestrtronen
und Zuschusse an Träger der freren Jugendhrlfe
6.5.1: Elnrlchtung.n und Utlg. P.rron.n ln der Jugendhllf. l99l ln den

nauan Llndcrn und B.rlln.ort
ln dresem Sonderhen srnd dre Ergebnrsse über dre Ernnchtungen der
Jugendhrlle und deren Personal rn den neuen Ländem und Berlrn-Ost darge-
stellt. Sle ergänzen die Oaten <ler Erhebung 1990 rm früheren Bundesgebret
Ote Benchtsrnhalte stlmmen mrt denen der Rerhe 6 3 wertgehend uberern

Reihe 7: Leistungen an Asylbeweöer
Asylbewerber und sonstrge nach dem Asylbewerberlerstungsgeselz Berech-
trgte erhalten sert dem 1. November 1993 anstelle der Sozralhrlfe Lerstungen
nach dem Asylbewerberlerstungsgesetz Angab€n uber Lerstungen an dresen
Personenkrers werden daher nrcht mehr ln der Sozralhrlfestattstrk. sondern ab
dem Benchtslahr 1991 n det lähdtchen Asylbewerberlerstungsstatrstrk erfaßt
Die drflerenaerten Ergebnrsse der Stahstrk uber dre Lerstungsempfänger so-
wie über die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberlerstungsge-
setr sind rn der o.g Veröffentlchung dargestellt

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unregelmäßtger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozral-
hilfe, der Kneg3opferlursorge und der Jugendhrlle veröffenthcht
5.6: Laulcnde Lclstungen dcr Hilte zum Lebcnsuntcrhalt Scptemb€r

1gfi
ln dEser Zusatzstat stk wurden uber dre rn der lährlichen Statstik ermrnelten
Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnrsse uber dle Struktur des Empfän-
gerkrer3es der Hrllelerstungen und über die Art der Hrlfeleistungen und über
die Art oer Hilfeler3tungen ga,vonnen

S.7: Elnm.llg. L.lrtung.n d.. Hllr. zum L.b.ntuntGrh.lt Septembcr
l9tl blr Augurt i9E2

Oie3e Zusatrstatstk erbrachte Erkenntnrsse trber die Slruktur des Empfän-
gertrerses und über die Art der Hrlfelerstungen lm Vordergrund stehen daber
lnformatonen üb€r die Zusammensetzung des Krerses der Hilfeempfänger
nach bestimmlen Perconengruppen, spezrell über Ausländer^rnnen und Asyl-
begehrende
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